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Ozean Uerkehrspolitik
In verfloſſener Woche iſt der Jnternationale Schiff

fahrtskongreß eine ganz großartige Veranſtaltung in der
die Amerikaner den Stand ihrer Schiffahrt mit allem Zu
behör Werften Trockendocks Hafenbauten Kanälen Fluß
torrektionen uſw zur Anſchauung bringen wollen in

hiladelphia zuſammengetreten Als äußerer Anlaß
dient ihnen die bevorſtehende Eröffnung des Panama
tanals für welches große Werk ſie aus dem Zuſammen
ſtrömen der erſten Fachleute aller Länder noch mancherlei
zu lernen hoffen Sie fühlen aber auch daß ſie im eigenen
Lande in verſchiedenen Punkten zurückgeblieben ſind na
mentlich was die Verkehrszurüſtungen für die Binnenſchiff
fahrt anbelangt Alle Völker entſprechen der Einladung
die erſten Gelehrten und Fachleute der Staaten und der
Unternehmergeſellſchaften werden in Philadelphia erſcheinen
Auch Deutſchland iſt gebührend daran beteiligt indem
es eine ganze Anzahl hervorragender Sachkenner entſendet

Der Weltverkehr zieht alle Länder in ſeinen Bann
nächſt England aber keines ſo ſehr wie Deutſchland Unſer
notwendiger Warenaustauſch mit dem Auslande iſt durch
unſere Bevölkerungszunahme unſeren Bedarf an Lebens
mitteln und Rohſtoffen unſere induſtrielle Entwicklung und
die damit Hand in Hand gehende Hebung der Ausfuhrfähig
keit größer als die irgend eines anderen Landes England
allein ausgenommen geworden ſelbſt denjenigen der Ver
einigten Staaten übertrifft der deutſche um rund 216 Milli
arden Mark Es iſt allmählich eine Wahrheit geworden
die niemand mehr leugnen kann daß jegliche Schädigung
unſeres auswärtigen Handels ſich an dem Wohl
ſtand der Nation empfindlich rächt Wir müſſen durchaus
mit England in der allervorderſten Reihe marſchieren ſchon
was die Ausnutzung in der Gegenwart anbelangt noch mehr
aber was die Geſtaltung der Dinge in der Zukunft betrifft
Was wir handels und verkehrspolitiſch jetzt verlieren wird
rielleicht ſpäter ſchwer einzubringen ſein Wenn die Aus
ſichten über die daraus zu ziehenden zollpolitiſchen Schluß
folgerungen auch auseinandergehen ſo iſt man über den
Grundſatz doch wohl einig

Die Eröffnung des Panamakanals wird viele Umwäl
zungen mit ſich bringen allerdings bei weitem nicht ſo
ſtarke wie die von kühner Phantaſie gelenkten amerikani
ſchen Zeitungen in Ausſicht ſtellen Der Verkehr zwiſchen
Europa und dem fernen Oſten wird immer beim Suezkanal
bleiben weil dieſer den kürzeren Weg vermittelt Das
Hinterland der Weſtküſte Amerikas iſt wegen der Nähe der
rieſigen Gebirgskette ſchmal und arm an Maſſenerzeugniſſen
an Produktivität mit dem fernen Oſten nicht entfernt zu
vergleichen Trotzdem wird die neue Waſſerſtraße tief in
den Wettbewerb der Weltteile einſchneiden weil ſie den
Rordoſten der Vereinigten Staaten näher an Oſtaſien heran
bringt näher auch als England und Deutſchland Die Kon
kurrenzfähigkeit der nordamerikaniſchen Jnduſtrie in den zu
kunftsreichen Gebieten Oſtaſtens wird alſo auf Koſten Euro
pas ſteigen Dabei wird vielleicht auch noch eine differen
zielle Bemeſſung der Gebühren im Kanal eine Rolle ſpielen
ſei es nun daß die amerikaniſche Flagge oder der ameri
kaniſche Verkehr durch mäßigere Sätze begünſtigt wird
noch iſt dieſe Sache ja nicht endgültig entſchieden

Schwer kann ins Gewicht fozlen daß die Vereinigten
Staaten durch die alleinige politiſche Herrſchaft über den
Panamakanal im Anſehen der pazifiſchen auch der oſt
aſiatiſchen Völker ſteigen Man erwartet dies nicht nur
bezüglich Mexikos Zentralamerikas Ecuadors Perus und
Volivias ſondern auch Chinas und Britiſch Auſtraliens
Der Nimbus ſpielt auch im Welthandel eine große Rolle
und die Amerikaner ſind ganz andere Leute dazu um ihn
auszubeuten Bis jetzk ſind die Vereinigten Staaten in
Shanghai Sydney Melbourne im weſentlichen nur durch
San Franzisko repräſentiert Fortan wird man dort Damp
fer aus Newyork ſehen Und bei politiſchen Fragen wird
das Urteil der Macht die durch den Panamakanal ihre den
ganzen Stillen Ozean beherrſchende Flotte am erſten zur
Stelle haben kann von beſonderer Bedeutung werden Mit

er Politik iſt die Handelspolitik immer
eng verbunden

Mit wie weitem Blick die Amerikaner an alle dieſe
Dinge herantreten zeigt der Plan den ſie dem Weltſchiff
fahrtskongreß vorlegen wollen daß alle Staaten ſich ver
pflichten ſollen niemals Schiffe zu ſubventionieren
welche zu groß ſind um den Panamakanal zu paſſieren Der
Kanal erhält Schleuſen von 275 Meter Länge 29 Meter
reite und 12,2 Meter Tiefe wovon die üblichen Abzüge

für den nötigen Zwiſchenraum zwiſchen Kanal und Schleu
ſenwand zu machen ſind Das ſind ſehr große Abmeſſungen

ie neuen Rieſenſchiffe kommen ihnen aber ſchon nahe und
der Jmperator Hamburgs neueſtes Erzeugnis könnte mit
268 Meter Länge und 29,1 Meter Breite die Schleuſen ſchon
nicht mehr paſſieren Es iſt nun freilich noch nicht abzu
ſehen wann der pazifiſche Verkehr Bedarf für ſolche bisher

haben wird Die Amerikaner arbeiten aber ſchon heute
darauf hin ſich durch Verwirklichung ihres Vorſchlages gegen
ein Veralten der Kanalanlagen zu ſchützen Ob ſie Gegen
liebe finden werden iſt ja allerdings fraglich im nord
atlantiſchen Verkehr erhalten bisher nur die beiden Dampfer
der Cunardlinie Subventionen und nicht ſubventionierten
Schiffen wird man ja wohl überhaupt keine Grenzen ihres
Umfanges vorſchreiben können Der Amerikaner verſucht
es aber eben wenn auch der praktiſche Nutzen nicht überwäl
tigend iſt

Die Hohenzollern Feier
in Brandenburg

Die Rede des RKaisers im Rathaussaal
Die Stadt Brandenburg feierte geſtern wie bereits

gemeldet die 500jährige Erinnerung an den Tag an dem
Friedrich VI Buxggraf von Nürnberg als Verweſer und
erſter Markgraf in die Kur und damalige Hauptſtadt Bran
denbutg i d Mark einzog Die Stadt beging dieſen für die
Geſchichte Deutſchlands denkwürdigen Tag durch feſtliche
Akte Für Friedrich der ſich auch Markgraf Friedrich der
J nannte wurde ein Reiterſtandbild enthüllt das
altſtädtiſche Rathaus und die Katharinenkirche
die beide renoviert wurden wurden neu eingeweiht

Kaiſer und Reichskanzler mehrere Miniſter und die
Spitzen der Provinzbehörden nahmen an der Feier teil Der
Jahrestag des Einzuges Friedrichs I fällt eigentlich auf
den 21 Juni da jedoch die Reiſediſpoſitionen des Kaiſers
ſeine Anweſenheit in Brandenburg an dieſem Tage ver
hindert hätten mußte die Gedenkfeier auf einen früheren
Zeitpunkt verlegt werden mußten die Arbeiten an den er
wähnten drei Denkmälern zuletzt Hals über Kopf beſchleu
nigt werden Trotz aller Mühe konnten ſie im altſtädtiſchen
Rathauſe nur zum Teil beendet werden

Um 3411 Uhr verließ der Kaiſer im Auto den Platz
der Katharinenkirche und fuhr durch das Spalier der ihn
mit ſtürmiſchen Ovationen begrüßenden Menge zum Alt
ſtädtiſchen Markt

Nachdem der Kaiſer am Denkmal angekommen war hielt
Oberbürgermeiſter Dreifert eine Anſprache an den
Kaiſer Er drückte die Freude und den Dank der Bürger
ſchaft für die Teilnahme des Kaiſers an der Feier aus und
gedachte dann des Tages an dem der erſte Hohenzol
ler der Burggraf Friedrich von Nürnberg ſeinen Einzug
in die Mauern der alten Landeshauptſtadt der Mark Bran
denburg hielt Friedrich fand ein halb verlorenes durch
innere Kämpfe und Raubſucht verwüſtetes Land das aus
tauſend Wunden blutete Seine machtvolle Perſönlichkeit
verhütete daß mit der damals anſcheinend dem Untergange
nahen Mark Brandenburg die geſamte Oſtmark vom Deut
ſchen Reiche abſplitterte Und damit legte der erſte Hohen
zoller in Brandenburg den Grund zu jener großartigen Ent
wickelung die Brandenburg Preußen ſchließlich an die Spitze
des wieder unter einem Kaiſer geeinigten Deutſchlands ge
führt hat

Nach Beendigung der Anſprache gab der Kaiſer ein
Zeichen worauf die Hülle des Denkmals fiel Der Kaiſer
beſichtigte hierauf das Denkmal und ſprach ſich zu Profeſſor
Manzel zufrieden über das Werk aus Der erſte Ent
wurf ſchien dem Kaiſer allzu maſſig im Verhältnis zur Um
gebung Er nahm ſelbſt an der Skizze die ihm gut ſcheinen
den Aenderungen vor nach denen ſodann Profeſſor Manzel
das Denkmal ausführte Jn der Tat ſtimmen die kleineren
Maße des ausgeführten Werkes vortrefflich zu dem kleinen
Platz auf dem es ſteht und zu dem nur etwa zwei Stock
werke hohen mittelalterlichen Backſteinbau des Rathauſes

Sodann betrat der Kaiſer den Feſtſaal Hier zeich
nete er ſich in das neue goldene Buch der Stadt Brandenburg
ein und nahm ſodann den angebotenen Ehrentrunk
entgegen Dabei hielt der Kaiſer folgende Rede

Der Kaiſer dankte zunächſt der Stadt Brandenburg für
die Einladung zu der heutigen Feier Die wechſelvolle Ge
ſchichte durch die unſer deutſches Vaterland hindurchgegangen
iſt hat manche Geſchlechter herangerufen und mit Aufgaben
bedacht und es iſt das Geſchlecht meiner Vorfahren geweſen
das mit Gottes Hilfe das ſchwere Werk des Grundſteins gelegt
hat zum Bau der deutſchen Einigkeit auf brandenburgiſcher
Baſis und unter preußiſcher Führung

Wir wollen nicht vergeſſen daß es für den Kurfürſten
Friedrich J gewiß ein ſchwerer Entſchluß war aus dem in der
Kultur bereits fortgeſchritteneren Süden deſſen Ritterſchaft in
höher Blüte ſtand die Aufgabe zu übernehmen dieſes Land
hier zu neuer Blüte zu führen

Wenn es ihm gelang teilweiſe hier Ordnung zu ſchaffen
und wohltätige Keime zu ſäen ſo hat doch die Mark noch manche
ſchwere Stürme erleiden müſſen und iſt oft der Tummelplatz
fremder Herren und Völker geweſen bis ſchließlich der Große
Kurfürſt und der Große König einfach die fremden
Völker aus unſeren Landen hinausjagten und für Branden
burg und Preußen das Recht ſchufen ſich ſeibſt leben zu können
ohne fremden Einfluß und ohne auf fremde Wünſche Rügſicht
nehmen zu müſſen

n

Sie haben alleſamt mit Gottes Hilfe endlich endlich den
preußiſchen Bau gefügt und mein ſeliger Großvater hat in
langer Friedenszeit das Schwert geſchliffen das notwendig
war um die deutſche Einheit zu errichten und er hat zum zwei

ten Male in größerem Maßſtabe das Werk getan
Auf brandenburgiſcher Grundlage auf preußiſchem Unter

bau ruht das Reich und das Kaiſertum und deswegen wollen
wir dankbar der Märker und der Brandenburger gedenken die
im Jahre 1870 mit ihrem Gut und ihrem Blut dem alten
Herrn die Krone erfechten halfen Solange es Branden
burger geben wird wird man an die Taten von Konſtantin
Alvensleben an Vionville und das dritte Armeekorps ſich er
innern

Jch wünſche den kommenden Geſchlechtern daß ſie dieſe alte

brandenburgiſche Treue ſtets bewahren und trinke auf das
Wohl der Stadt Brandenburg

Sodann verließ der Kaiſer das Rathaus und fuhr im
Auto mit ſeinem Gefolge nach Potsdam zurück

Im marokkanſſchen Feindesland

Der Berbersturm auf Fez
4 Paris 30 Mai Die Stelle in der drahtloſen

Meldung des Generals Lyantey an die Regierung in der
er ſagt er kampiere wie in Feindesland wird
hier allgemein unangnehm empfunden und man ſucht
ihre klare Bedeutung künſtlich umzudeuten Trotzdem ſteht
an maßgebender Stelle unumſtößlich feſt daß General
Lyautey von ca 20 000 Berbern bedroht und daß ſeine Lage
äußerſt kritiſch iſt

Ein guter Kenner Märokkos General Hartſchmidt
beurteilt die Lage der Franzoſen in Marokko gleichfall
ſehr peſſimiſtiſch Er ſchreibt

Jn Morokko wird der wahre Krieg erſt beginnen und
zwar ein Gebirgskrieg wo alles von Fußſoldaten geleiſtet
werden muß und auch nur geleiſtet werden kann das heißt
zunächſt von der Jnfanterie und dann von einer ande
ren Waffe die man nur zu häufig als nebenſächlich anzu
ſehen geneigt iſt nämlich dem Train Auf dieſe beiden
Waffengattungen muß der neue Oberſtkommandierende ſeine
geſamte Aufmerkſamkeit ſeine geſamte Sorgfalt und alle
ſeine Sympathien lenken Bis jetzt iſt der marokkaniſche
Feldzug auf einem verhältnismäßig leichten Gebiete ge
führt worden nämlich auf Ebenen mit wenig ſcharfen Un
ebenheiten in einem Tale mit Abhängen die für alle Waf
fen zugänglich ſind ſelbſt für die Wagen der Artillerie und
des Trains Das war das am leichteſten zu bewältigende
Stück Wenn man weder die an Spanien abgetretene Zone
noch die Gegend im Süden des Atlas Tafilet Oaſen Tal
des Ued Dra berückſichtigt kann man ſagen daß wir un
gefähr den fünften Teil des Landes in unſerer Gewalt
haben daß die anderen vier Fünftel aber noch zu
erobern ſind Denn erobert iſt das einzig zutreffende
Wort Die Wahnvorſtellung des friedlichen Durchdringens
iſt nach der letzten Empörung von Fez endgültig zu ver
werfen Um nun dieſen fünften Teil des Scherifenreiches
in einem Zuſtande äußerlichen Gehorſams zu h
müſſen wir jetzt bereits nakbezu 30 000 Mann immobiliſieren
ron denen man t den kleinſten Bruchteil abzuzweigen
denken darf um irgend eine Expedition außerhalb der er
oberten Zone zu verſuchen Man iſt alſo zu der Feſtſtellung
gezwungen daß die die verſichern daß zur tatſächlichen
Herſtellung unſeres Protektorats über Marokko 50 000 Mann
gut geſchulter im Kriege erprobter Truppen erforderlich
ſind noch hinter der Wahrheit zurückbleiben Man müßte
überdies eine gewiſſe Zahl von Garniſonstruppen hinzu
fügen deren Rolle darin beſtände die Sicherheit auf der
Operationsbaſis zu verbürgen und die Verproviantierung
der Expeditionskolonnen zu ſchützen Trotzdem werden viele
Jahre nötig ſein um die Beſchwichtigung des Landes her
beizuführen und dieſe ſelbſt wird in den erſten Zeiten nis
eine Bürgſchaft gegen ſpätere Aufſtände bilden

n

Deutseches Reich

Rücktritt des Kriegsminiſters
SBreslau 30 Mai Kriegsminiſter General von

Heeringen will wie der klerikalen Schleſ Volksztg ge
meldet wird nach den Herbſtmanövern ſeinen Abſchied
einreichen Er gedenkt ſich dann in Wiesbaden nieder
zulaſſen

Am 11 Auguſt 1909 wurde Kriegsminiſter v Einem durch
den General von Heeringen erſetzt Es mag dahingeſtellt
bleiben wie weit die Meldung des
blattes zutrifft Auf Nachrichten über Rücktrittsabſichten
Kriegsminiſters mußte man gefaßt ſein Ganz beſonders auf
Ankündigungen aus Zentrumskreiſen s Zentrum hat
dem Kriegsminiſter den Zuſammenſtoß mit dem Abg Erz
berger in der Reichstagsſitzung vom 24 April nicht r

ichen Volkes
als der Zentrumsredner die Kabinettsorder im
als einen direkten Schlag ins Geſicht des chri

leſiſchen a



egsminiſter v Heeringen antworteten ar e das Duell bekundet wie der
nitätsoffizier Driö elehnt hat paßt nicht mehr ins Heern men z e S runefthrer Spahn tags darauf

eine ſiednge raktionserklärung verleſen in der P ieß
Der Herr Kriegsminiſter wem und den Offizierſtan

außerhalb des Geſetzes Die tung des Kriegsminiſters
war damals nicht gerade geſchickt Es fragt ſich aber ob
nicht bei der Nachricht der Schleſ Volksztg der Wunſch der
Vater des Gedankens iſt

Verteidigung gegen links
Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht der frühere

Reichstagsabgeordnete D Friedrich Naumann in der vom
Buchverlag der Hilfe herausgegebenen Monatsſchrift Die
Volkspartei einen Leitartikel aus dem wir folgendes
wiedergeben

Die Sozialdemokraten haben im erſten Wahlgang der Reichs
tagswahl auf unſere Partei nicht die geringſte Rückſicht genommen
Wo ſie konnten haben ſie uns herau sgedrängt Und auch in der
Stichwahl war ihnen dort wo ſie mit uns um den Sieg rangen
jedes Mittel recht Man denke an das würdeloſe Um
ſchmeicheln antiſemitiſcher Stimmen von ſozial
demokratiſcher Seite in Nordhauſen und an das ſozialdemo
kratiſche Flugblatt in Frankfurt a in welchem die Katho
liken darauf aufmerkſam gemacht wurden daß die Fortſchrittler
in Köln gegen Trimborn ſtimmten Die Sozialdemokraten haben
in ſolchen Dingen keine Spur von Sentimentalität und wer ihre
Blätter täglich lieſt der kennt die Tonart

Demgegenüber iſt es falſch wenn die Fortſchrittler ihrerſeits
gar zu weich ſind Wir ſollen und werden immer anſtändig blei
ben und werden mitten im Kampfe die gemeinſamen Jntereſſen
nicht außer Augen laſſen aber wir müſſen auch nach
links hin die Grenzlinie ziehen wenn wir nicht von
vornherein den Kampfplatz den Sozialdemokraten in die Hände
ſpielen wollen Es gibt da nur zwei Möglichkeiten Entweder
wir finden keinen Unterſchied zwiſchen uns und der Sozialdemo
kratie dann hat es keinen Zweck zwei Parteien nebeneinander
zu erhalten Oder aber wir haben einen Anterſchied dann muß
er auch aufgezeigt und klargemacht werden Woher ſoll denn
ſonſt der Wähler wiſſen weshalb er fortſchrittlich wählen ſoll und
nicht ſozialdemokratiſch wenn es ihm nicht geſagt wird

Das Hauptmittel der Sozialdemokratie in der Agitation iſt
der Hinweis auf ihre Maſſenhaftigkeit Schon früher
hieß es immer Die zahlreichſte Partei des deutſchen Volkes
Jetzt kommt noch dazu Die größte Partei im deutſchen Reichstag
Es wird mit der Maſſenhaftigkeit geſpielt wie wenn ein ſtarker
Mann auf dem Jahrmarkt die Eiſenkugeln in die Luft wirft
4 Millionen Wähler Dieſer Maſſenzauber wirkt magnetiſch
denn es gibt in der Tat viele Menſchen die immer bei der Mehr
heit ſein wollen Wenn die Gründe fehlen dann wirkt die An
ziehungskraft des größeren Körpers Viele Wähler gingen von
uns fort weil ſie drüben in zahlreicherer Geſellſchaft ſind Ganz
ols ob die Maſſenhaftigkeit immer recht hätte Wie war denn
das früher als die Sozialdemokratie noch klein war Hatte ſie
damals etwa deshalb unrecht weil ſie noch nicht den zehnten
Teil ihrer heutigen Wähler hatte Maſſe iſt gut wenn ſie richtig
verwendet wird Das aber iſt bei der Sozialdemokratie nicht der
Fall Sie hat die größte Partei und tut damit
das wenigſte Sie agitiert kritiſiert räſo
niert aber nur ſelten ſchafft ſie ſelber etwas

Die Sozialdemokratie ſtellt Anträge über Anträge und über
bietet uns in ihren Forderungen an den Staat Aber was tut
ſie für die Staatsfinanzen Jhre Forderungen ſind oft
gar nicht ſchlecht aber was hilft es Forderungen ſtellen ohne zu
zeigen woher die Mittel genommen werden können Die Sozial
demokraten werfen mit Steinen auf uns weil wir bereit waren
indirekte Steuern zu bewilligen Aber wovon wollen ſie denn
den Staat bezahlen Glaubt man denn mit Erbſchaftsſteuer und
Dividendenſteuer alles machen zu können Daß wir für direkte
Steuern ſind weiß alle Welt und daß wir die letzte ſchwarz blaue
Finanzreform deshalb abgelehnt haben weil in ihr keine große
direkte Steuer war aber der Staatshaushalt im ganzen kann
nicht ohne Maſſenſteuern ſein Das iſt den führenden Sozial
demokraten natürlich durchaus bekannt und jedes Nachrechnen der
großen öffentlichen Anforderungen ergibt daß kein direktes
Syſtem ausreicht aber ſie halten es für richtiger nur die anderen
Parteien für die Staatsbedürfniſſe ſorgen zu laſſen Sie ver
weigern den Staatshaushalt Wer vom Staat etwas
haben will der muß auch dafür ſorgen daß der Staat erſt ſelber
etwas hat Wo iſt das ſozialdemokratiſche Finanzprogramm
Wie ſollen die Milliarden für Reich Staat
und Gemeinde aufgebracht werden Heraus damit

Mit der Frage der Reichserbſchaftsſteuer
wird ſich der Bundesrat nicht allein mit Rückſicht auf einen
Beſchluß des Reichstages ſondern auch unmittelbar auf
e von Anträgen einzelner Bundesſtaaten zu beſchäftigen

aben
Nach dem Fränk Kur iſt dem Bundesrat ein gleich

lautender Antrag von fünf Bundesſtaaten auf
Wiedereinſtellung der Erbſchaftsſteuer in die
Deckungsnovelle für die Wehrvorlagen zugegangen

Zum Münchener Fakultätenſtreit
Bei der letzten Rektoratswahl an der Univerſität München

war bekanntlich der Verſuch die katholiſch theologiſche Fakul

tät von der Beſetzung des Rektorats an nur
wenigen Stimmen geſcheitert Aus dieſem Anlaß hat nun
der Zentrumsabgeordnete Freiherr v Malſen als Referent
über den Kultusetat in ſeinem ſchriftlichen Bericht die An
frage an die Regierung gerichtet ob und gegebenenfalls in
welcher Form und in welchem Zeitpunkt ſie die volle Gleich
berechtigung der theologiſchen Fakultäten beider Konfeſſionen
mit den übrigen Fakultäten zu ſchützen und zu ſichern be
abſichtige

Zentrum plant alſo einen Angriff auf die Unabhängigkeit r aeethe und bei der gegenwärtigen Regierung

dürfte es wohl kaum auf Widerſtand ſtoßen

Die Trinkgeldſteuer der Straßenbahner
Nachdem die Stadt Duisburg die Beſteuerung der

Crinkgelder der Straßenbahnſchaffner durchgeführt hatte andere
rheiniſche Städte eine ſolche Steuer geplant haben wandten ſich
verſchiedene Ortsgruppen des Straßenbahnerverbandes in Ein
gaben an die Steuerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes worin
dieſe Trinkgelderbeſteuerung als un haltbar bezeichnet wurde
Daraufhin wurde vom Finanzminiſterium ein genauer Bericht

Bureaukratiſche Schwerfälligkeit
Eine Kölner Großfirma hatte am 29 Februar d J bei Nationalkonvent am 17 d M beginnt

der eine Duellforderung aus der Regierungshauptkaſſe 1200 Mk als Sicherheit für die
Vollſtreckung eines Verſäumnisurteils hinterlegt Am
8 März erging in der betreffenden Klageſache ein Anerkennt
nisurteil das ohne Se vorläufig vollſtreckbar
war Am 9 März ließ die Firma um Rückzahlung der Sicher
heit bitten Am 23 März erhielt ſie einen Gerichtsbeſchluß
zugeſtellt durch den die Auszahlung des Betrages angeordnet
wurde Am 16 April wurde allem Ueberfluß auch nochdas Anerkenntnisurteil rechtsträftig Natürlich ſetzte die
e die Regierungshauptkaſſe davon ebenſo wie von dem

erichtsbeſchluß auf Auszahlung des Betrages in Kenntnis
Weshalb ſie nun erſt am 22 Mai die Anweiſung er

halten hat auf Grund deren ſie endlich ihr Geld in Empfang
nehmen kann iſt dem kaufmänniſchen Denken völlig unver
ſtändlich Man ſollte doch meinen daß ſobald ein rechts
kräftiges Urteil vorliegt die Regierungshauptkaſſe verpflichtet
ſei eine Sicherheit die zur Vollſtreckung eines vorläufig voll
treckbaren Urteils Ter iſt ſchleunigſt zurückzuzahlen
ber noch viel beſtimmter ſollte man erwarten daß wenn

am 23 März eine gerichtliche Anordnung der Auszahlungvorliegt dieſe Auszahlung ſpäteſtens einige Tage danach er

folgen könnte Daß ſtatt deſſen der Hinterleger noch volle
8 Wochen auf ſein Geld warten muß geht denn doch über
alle Zugeſtändniſſe hinaus die man der bureaukratiſchen
Maſchinerie machen kann

R Das Kammergericht hatte ſich mit der Gültigkeit einer
Verordnung zu beſchäftigen welche von der Eiſenbahnbehörde in
Erfurt erlaſſen worden war und u a das Verbot enthielt Milch
auf der Rampe vor dem Eilgutſchuppen umzugießen
welcher die Milch von auswärts bekam kehrte ſich an die in
Rede ſtehende Vorſchrift nicht ſondern goß die Milch nach wie
vor auf der Rampe vor dem Eilgutſchuppen um Die Straf
kammer in Erfurt erkannte gegen E auf eine Geldſtrafe und
erachtete die in Rede ſtehende Vorſchrift für gültig durch das
Verſchütten von Milch vor der Rampe können Geſundheitsge
fahren entſtehen auch liege die Gefahr nahe daß Perſonen in
folge der verſchütteten Milch ausgleiten und ſich verletzen Dieſe
Entſcheidung focht E durch Reviſion beim Kammergericht an
welches auf Zurückweiſung der Reviſion erkannte da die Vorent
ſcheidung ohne Rechtsirrtum ergangen ſei Die in Betracht kom
mende Vorſchrift wolle für Sauberkeit ſorgen und Geſundheits
gefahren verhüten Nach S 6 des Polizeiverwaltungsgeſetzes und
S 10 II 17 des Allgemeinen Landrechts welcher nach wie vor
in der ganzen Monarchie gilt gehört es zu den Aufgaben der
Polizeibehörde Gefahren vom Publikum abzuwenden

Heer und Flotte
Das deutſche Geſchwader auf der Amerikafahrt

Norfolk 30 Mai
Der deutſche Kreuzer Bremen hat geſtern auf der

Fahrt nach Lynnhavenbay Cape Henry paſſiert Die Tor
pedobootsflottille iſt geſtern in See gegangen um die deutſchen
Schiffe nach Lynnhavenbay zu geleiten

Hof und Perſongalnachrichten
c Eine Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem König von

Spanien iſt für die Kieler Woche zu erwarten Aus Kiel wird
drahtlich gemeldet König Alfons von Spanien hat ſeine Teil
nahme an der Kieler Woche zugeſagt und wird mit drei Kriegs
ſchiffen eintreffen

t Der König von Dänemark der bisher à la snite des
Huſaren Regiments Landgraf Friedrich II von Heſſen Homburg
2 Kurheſſ Nr 14 ſtand iſt jetzt an Stelle ſeines verſtorbenen

Vaters zum Chef dieſes Regiments ernannt worden
tm Beim Reichskanzer und Frau von Bethmann Hollweg

fand Donnerstag abend zu Ehren des ſcheidenden belgiſchen Ge
ſandten Barons Greindl und Gemahlin ein Diner ſtatt zu
welchem Einladungen erhalten hatten der württembergiſche Ge
ſandte Freiherr von Varnbüler der ſächſiſche Geſandte Freiherr
von Salza und Lichtenau und Gemahlin der Staatsminiſter Dr
Graf Botho zu Eulenburg und Gemahlin der Staatsminiſter Dr
Freiherr von Schorlemer und Gemahlin Freifrau von Spitzem
berg geb Freiin von Varnbüler der Staatsſekretär von Kiderlen
Waechter der Oberſtallmeiſter Freiherr von Reiſchach und Ge
mahlin Gräfin von Redern geb Gräfin von Lichnowsky die
Kaiſerlichen Geſandten von Flotow und Dr Graf Botho von
Wedel nebſt Gemahlinnen Major von Nimptſch und Gemahlin
der Wirkliche Legationsrat Graf von Mirbach Harff und der
Oberleutnant Freiherr von Sell
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Eine Riederlage der Italiener
S Paris 30 Mai

Der Excelſior meldet aus Tunis Zu der aus Ben
gardames eingetroffenen Nachricht von einer ſchweren Nieder
lage der Jtaliener bei Buchamez die von beteiligter Seite
dementiert worden iſt erhält die Depeche Tuniſienne einen
Brief des Emirs Ali des Enkels von AbdelKader in welchem
die italieniſche Niederlage beſtätigt wird Die Jtaliener
ſeien 5000 Mann ſtark ausmarſchiert um die Karawanen
ſtraße z beſetzen Auf dem Wege ſeien ſie von den Türken
angegriffen und nach vierſtündigem ſchweren Kampfe nach
der Küſte zurückgeſchlagen worden Auf ſeiten der Jtaliener
ſeien 135 Mann getötet oder verwundet worden Wie aus
demſelben Briefe hervorgeht haben Araber und Türken die
en Wen von Buchamez zurückerobert und ſich dort ver

anzt

Rooſevelts Sieg bei den Vorwahlen
New Vork 30 Mai

Mit den Primärwahlen im Staate New Jerſey iſt die
perſönliche Kampagne zwiſchen Rooſevelt und Taft zum Ab
ſchluß gelangt Nahezu in allen wichtigeren Staaten hat
Rrnſevelt bei dieſen Vorwahlen in denen die Einzelſtaaten
ſich darüber ſchlüſſig werden wen ſie dem Nationalkonvent
als Präſidentſchaftskandidaten empfehlen ſollen einen aus
geſprochenen Sieg errungen Seine Wahlagenten halten
ſeine Nominierung für die Präſidentſchaft auf dem National
konvent für ſicher Andererſeits glauben die Anhänger Tafts

eingeſordert nach der Entſcheidung des OberverwaltungsgerichtsJei die Beſteuerung nicht zuläſfig a noch immer daß der Präſident den Nationalkonvent be

ihr Hauptquartier am Montag nach Chicago wo der

à

alle und Umgebung
Halle a S 31 Mai

80 Geburtstag von Seneralarzt PIetzner
Eines der älteſten Mitglieder der deutſchen Flotte unſer

Mitbürger Generalarzt der Kaiſerlichen Marine a D Dr
Metzner feierte geſtern ſeinen 80 Geburtstag

Geboren am 30 Mai 1832 zu Machen bei Naumburg
ſtudierte er in den Jahren 1853 58 Medizin an unſere
Univerſität und promovierte am 24 Oktober 1857 in
Doktordiplom wurde ihm am 24 Oktober 1907 anläßlich
ſeines 50jährigen Doktorjubiläums von der Ziegen Univerſi
tät erneuert Am 15 Juli 1858 trat er als Einjährig Frei
williger in die Königlich Preu iſche Marine Er 4 der erſte
Einjährige unſerer heutigen Flotte Seine erſte Ausbildun
erhielt er an Bord S M Segelfregatte Thetis hieran
machte er an Vord der Fregatte Gefion eine 1 jährige
Reiſe nach Madeira Weſtindien t und Nordamerika
1859 wurde er zum ar befördert von 1860 62
machte er an Bord des Aviſo Loreley die Reiſe nach dem
Mittelmeer zum Schutze der Deutſchen gegen Garibaldi mit
1864 nahm er an Bord von Korvette Nymphe an dem Ge
fecht bei Gaßmund teil 1865 zum Stabsarzt befördert machte
er an Bord S M Korvette Vineta eine 3jährige Reiſe um
die Erde Vineta iſt das erſte deutſche Kriegsſchiff welches
Kap Horn und Kap der guten Hoffnung umſegelte 1869
wurde er Chefarzt an Bord S M Jacht Grille zur Dis
poſition der e Familie in Norderney 1870 71
amtierte er als Chefarzt der Barackenlazarette in Kiel er
wurde 1872 Oberſtabsarzt und weilte dann an Vord S M
Jacht Grille ar Dispoſition der kronprinzlichen Familie

Mancher ſchöne Zug aus den Kinderjahren unſeres
Kaiſers und des Prinzen Heinrich lebt noch friſch in ſeiner
Erinnerung 1873 und 74 war er Geſchwader Chefarzt an
Bord S M Panzer Kronprinz und an Bord S M
Panzerfregatte König Wilhelm 1875 82 war er Stations
und Chefarzt in Kiel wo er zum Oberſtabsarzt I Klaſſe be
fördert wurde Bis 1887 leitete er als Chefarzt die Lazarette
in Wilhelmshaven von wo er 1887 in den wohlverdienten
Ruheſtand trat mit dem ehrenvollen Abſchied als Generalarzt

Reich geſchmückt mit deutſchen und ausländiſchen Orden
lebt der Jubilar ſeitdem als Privatmann in unſeren Mauern
Hochgeachtet und verehrt von allen alten Marinern Deutſch
lands brachten ihm geſtern die höchſten Würdenträger dieherzlichſten Glückwünſche dar

Es gratulierten u a Generalſtabsarzt der Marine Dr
Schmidt Großadmiral v Köſter Admiral v ArnimDer hieſige Marineverein ließ es ſich nicht nehmen den
Jubilar durch ein Ständchen zu erfreuen

Möge es dem Geburtstagskinde vergönnt ſein noch recht
lange bei froher Geſundheit ein heiteres Alter zu grriehen

A Heh

Der alte Fritz und Frauckes Sohn
Der alte Fritz beſah einſt hier unſer Waiſenhaus Der Sohn

des Begründers Francke führte ihn umher Friedrich dem es zu
heiß wurde nahm den Hut ab und Franckes Sohn ſprach mit
einer linkiſchen Verbeugung Bedecken ſich doch Ew Majeſtät
Genieren Sie ſich nicht

Der König klopfte den jungen Mann ſpöttiſch lächelnd auf
die Schulter und erwiderte Sein Vater war ein kluger Mann

Neue Villen
Die Eigenheim Baugeſellſchaft errichtet jetzt auch an der Ecke

der Talſtraße Verbindungsweg Geſtüt Weinberg zwei neue
Villen Auf der Mitte dieſes Weges liegen auch fünf in dortiger
Gegend gefundene Findlinge

Die Kleeſchur iſt auf den Kleefeldern begonnen worden Das
Kleeheu ſteht zwar dicht könnte aber länger ſein Mit Futter
not dürften nun die Landwirt nicht mehr zu rechnen haben

Die Pflaſterung der Talſtraße mit Schlackenſteinen hat am
Kgl Geſtüt ſeinen Anfang genommen Radfahrer werden dies
mit Freuden begrüßen da bisher von der Cröllwitzer Brücke
nach der Heide kein beſonderer Radfahrerweg beſtand

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Abteilung Preußen rer
ſammelt ſich Sonnabend nachm 5 Uhr Abteilung Scharnhorſt
nachm 6 Uhr in Kaſerne I zur Nachtübung Bei kalter Witte
rung Rückkehr gegen 10 Uhr abends

Der Gabelsbergerſche Stenographenverein gegr 1859 hielt
am vergangenen Donnerstag im Vereinsheim Goldenes Schiff
chen ſeine 53 ordentliche Mitgliederverſammlung ab Der Ver
ein zählt 200 Mitglieder einſchließlich der Militärabteilung und
der akademiſchen Ortsgruppe Die in 7 Stufen eingeteilten
Uebungen fanden für die Jugendteilnehmer in der Schule der
Frieſenſtraße für ältere Teilnehmer im Vereinsheim ſtatt Die
Einrichtungen werden auch weiter beibehalten werden Die RNeu
wahl des Geſamtvorſtandes hatte folgendes Ergebnis 1 Vor
ſitzender Buchdruckereibeſitzer Guſtav Benner 2 Vorſ Kalligraph

Max Wehmer 3 Vorſ Kaufmann Auguſt Gillus 1 Kaſſierer
PolizeiOberſekretär Paul Glanert 2 Kaſſierer Bureaugehilfe
Willy Kühne 1 Schriſftführer Kaufmann Paul Schubert
2 Schriftführer Bureaugehilfe Guſtav Bierbrauer 3 Schriftführer
Bureaugehilfe Karl Sachſe 1 Bücherwart Bureauvorſteher Willy
Rohleder 2 Bücherwart Regiſtrator Edmund Graf 3 Bücher
wart Kaufmann Hugo Aleithe Die Feier des 53 Stiftunggsfeſtes
beſtehend in Konzert Theater und Ball begeht der Verein am
8 Juni d J im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm

t

Kongresse und Verbandstage

Verbandsvag preußiſeher techniſcher Lehrevinnen

Hagen i 29 Mai
Der Landesverein der preußiſchen techniſchen Lehrerinnen

hielt in den Pfingſttagen hier ſeine 9 Generalverſammlung ab
Aus dem von Frau Ellfeldt Berlin erſtatteten Jahres
bericht iſt zu entnehmen daß der Verein gegenwärtig 35 Orts
gruppen mit 2726 Mitgliedern und 298 Einzelmitglieder insge
ſamt alſo 3024 Mitglieder zählt

Bei der Beratung der Anträge kam es bei einem ſolchen von
der Vereinigung der Berliner Fachlehrerinnen auf korporativen
Anſchluß des Landesvereins preußiſcher techniſcher Lehrerinnenherrſchen werde Die republikaniſchen Kandidaten verlegen an den preußiſchen Landesverein für
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ren Debatten Der Antrag wurde ſchließlich abgelehntu längeein Antrag angenommen der den Ortegruppen emp

n in ihren Reihen aufklärend und werbend zur Er
ngung des vollen Staatsbürgerrechtes der

5 a u zu wirken Ferner lag von den Ortsgruppen Berlin und
Jeutsulln ein Antrag vor wonach der Landesverein preuß techn

prerinnen geeignete Schritte tun ſolle um eine Aenderung der
T dem Dienſteinkommen der Lehrkräfte handelnden S 20 u 22
e Lehrerbeſoldungsgeſetzes herbeizuführen Dieſer Antrag
nde angenommen und gleichzeitig der Vorſtand beauftragt

ne entſprechende Petition einzureichen

Verband dentſcher ZJahntechniker

Frankfurt a 29 Mai
Der 12 Kongreß des Verbandes deutſcher Zahntechniker wurde

gier im Hotel Kyffhäuſer mit einer Begrüßungsanſprache des
Vorſitzenden Karow Hamburg eröffnet Dieſer erſtattete auch
den Bericht über die Tätigkeit des Verbandsvorſtandes In ver
chiedenen Fragen ſo als es ſich um das Zuſtandekommen der

Reichsverſicherungsordnung handelte ſei es notwendig geweſen
mit dem Verbande der Dentiſten Hand in Hand zu gehen Nach
dem Geſchäftsbericht zählt der Verband gegenwärtig 1175 Mit
glieder ſein Vermögen vSeläuft ſich auf ca 5100 Mark Die Ver
ſammlung ſtimmte einem Regulativ zu das mit dem Verbande
der Dentjſten abgeſchloſſen wurde und die Stellenvermittelungs
frage regelt Als Ort für den nächſten Verbandstag wurde Leip

Kaufmänniſcher Verband für weibliche Angeſtellte

Köln 29 Mai
Der 32 000 Mitglieder umfaſſende kaufmänniſche Verband

für weibliche Angeſtellte hielt in den Pfingſttagen hier ſeine
Hauptverſammlung ab Das Hauptthema der Verhandlungen
bildete

die Lohnfrage
Hierzu wurden zwei Referate von Margarete Schweigler Düſſel
dorf und Dr Silbermann GBerlin erſtattet Es gelangte eine
Reſolution zur Annahme in der erklärt wird daß die gegen
wärtige Entlohnung der weiblichen Angeſtellten nicht ausreiche
um eine dem VBegriffe des Mittelſtandes entſprechende Lebens
haltung zu führen Als Mittel zur Abhilfe wurden vorgeſchlagen
Feſtſetzung von Mindeſtgehältern Abſchluß von Tarifverträgen
und Ausbau der Selbſthilfe Einrichtungen Das Mittel des
Streiks wurde von der Tagung verworfen Es wurde noch feſt
geſtellt daß der Verband ſeit ſeiner letzten Tagung einen ſehr
raſchen Aufſchwung genommen hat Hierüber referierte Meta
Gadesmann aus Düſſeldorf Weitere Beratungsthemen bildeten
das Verſicherungsweſen Bildungsweſen und Jugendpflege Die
nächſte Hauptverſammlung ſoll in Berlin ſtattfinden

Provinzialnachrichten

Trennung von Kirche und Gemeinde
Gera Reuß 30 Mai Jm Landtage kam abermals die

Trennung von Kirche und Gemeinde auf Grund einer fozialdemo
kratiſchen Petition zur Verhandlung Ein Antrag des Rechts
ausſchuſſes die Petition der Regierung zur Erwägung zu über
reichen muß nochmals zur Abſtimmung gebracht werden weil ſich
bei der Abſtimmung Stimmengleichheit ergab Ergibt ſich aber
mals Stimmengleichheit ſo gilt die Petition als abgelehnt
welcher Fall ſicher eintreten wird

Jn der Debatte wurde von bürgerlicher Seite erwähnt daß
im ganzen Fürſtentum nur einige Hundert nicht Kirchengläubige
vorhanden ſeien Andererſeits würden bei einer Trennung ron
Kirche und Gemeinde nur neue Steuern geſchaffen und die alten
Gemeindeſteuern nicht ermäßigt Weiter würden wahrſcheinlich
wenn der Petition Rechnung getragen würde über das Eigen
tumsrecht an Kirchen und Grundſtücken zwiſchen Kirche und Ge
meinde ſchwierige Difſerenzen entſtehen die nicht im
Intereſſe der Allgemeinheit liegen t

Die Regierung erklärte daß ſie vorläufig keine Veranlaſſung
habe ihren Standpunkt feſtzulegen ſolange ſie nicht aufgefordert
werde eine Vorlage vorzubereiten der Rechnung getragen wer
den müßte

Konflikt im Stadtparlament
Dresden 29 Mai Jm Dresdener Stadtparlament

verließ der Oberbürgermeiſter den Sitzungsſaal da
er ſich einer geſchloſſenen Oppoſition von links bis rechts
gegenüberſah

Der Oberbürgermeiſter hatte die Chargierten der Dres
dener Feuerwehr gezwungen aus dem Verbande Deut
ſcher Berufsfeuerwehrmänner und aus der Freien Vereini
gung der Berufsfeuerwehr zu Dresden auszutreten denn
es ſei unzuläſſig daß Vorgeſetzte mit ihren
Untergebenen geſell ſchaftlich verkehrten
Ferner wurde den Feuerwehrleuten verboten den Stadt
verordneten irgendwelche Auskünfte zu geben Anlaß zu
dieſem Vorgehen ſoll die angebliche Disziplinloſigkeit in derFeuerwehr gegeben haben Die Mannſchaften ſollen betrun
ken und auch renitent geweſen ſein

Mit einer ſeit langem nicht dageweſenen Einmütigkeit
wandte ſich von links bis rechts alles gegen den
Oberbürgermeiſter Dr Beutler der eines Ver
ſtoßes gegen das Vereins und Verſammlungsrechts bezichtigt
wurde Was heute gegen die Feuerwehr beſchloſſen worden
ſei könne morgen andere Beamtenkategorien treffen Es
könne den Beamten nicht verwehrt werden dem Verein der
durchaus national ſei anzugehören Das Verbot des Ver
kehrs mit Untergebenen ſei durchaus unſozial Als man
ihm nachdem er ohne Erfolg verſucht hatte ſeine Maß
regeln zu rechtfertigen vorwarf er wolle den Geiſt
des Militarismus in der Feuerwehr ein
führen ſtand Dr Beutler auf und verließ den Saal
Dr Beutler iſt auf Urlaub gegangen

Zwei Opfer des Alkohols W
Weida 29 Mai Jn der Nacht zum Sonntag in der zweitenStunde ſtürzte der etwa 40jährige Gerber Voſelt in ange

trunkenem Zuſtande auf der Straße Er wurde nach der Polizei
wache und von da ins Krankenhaus transportiert wo er ohne
die Beſinnung wiedererlangt zu haben ſtarb Bei dem Sturz
war der Mann derart mit dem Hinterkopf aufgeſchlagen daß ein
Bluterguß ins Gehirn ben Tod herbeiführte Genau dieſelbe
Urſache hatte auch den Tod des 73 Jahre alten Webers Louis
Zeumer zur Folge Ebenfalls betrunken war er Sonnabend abend
gegen 10 Uhr die Treppe heruntergefallen Ein Schutzmann
ſchaffte ihn in ſeine Wohnung und zu Bett Am 1 Fetertag früh
fand man den alten Mann tot im Bette vor

beſchäftigt war

Hettſtedt 29 Mai Bei der heutigen Zwangs
verſteigerung des Gaſthofs Zum ſchwarzen Roß gab die
Bierbrauerei A u W Allendorf Schönebeck mit 30 000 Mk das
BSöchſtgebot ab

Könnern 29 Mai
Jn Könnern findet am 29 und 30 Juni der 36 Verbandstag des
Feuerwehrverbandes für den Regierungsbezirk Merſeburg ſtatt
Das Feſt wird ſehr zahlreich beſucht werden Am Sonnabend
finden nachmittags im Hotel zum Goldenen Ring die Ver
handlungen des Verbandes ſtatt Daran wird ſich abends im
Schützenhauſe ein Begrüßungskommers ſchließen Am Sonntag
morgen wird ein Frühſchoppenkonzert in der Preußiſchen Krone

h im Anſchluß daran eine Schulübung der freiwilligen
Feuerwehr Könnern Mittags 1 Uhr folgt im Ring ein Feſt
eſſen Nachmittags findet ein Ummarſch durch die Straßen und
darauf ein Konzert im Cafés National ſtatt Abends iſt in
verſchiedenen Lokalen Ball Am Montag bildet eine Dampfer
partie nach Bernburg den Schluß der Feier

V Merſeburg 30 Mai Stadtverordnetenſitzung
Die geſtern abend ſtattgefundene außerordentliche Sitzung beriet
über den Abſchluß des Stromlieferungewertrages zur Verſorgung
der Stadt mit elektriſcher Energie Auf die Ausſchreibung hatten
ſich etwa 10 Firmen gemeldet von denen die Allgemeine Elek
trizitäts Geſellſchaft und die Ueberlandzentrale Saal
kreis Bitterfeld zur engeren Wahl ſtanden Die Ver
ſammlung entſchied ſich für die Ueberlandzentrale welche die
Vertragsdauer auf 20 Jahre feſtſezt die Uebergangszeit vom
Gleichſtrom zum Drehſtrom auf 10 Jahre bemißt und den Preis
pro Kilowattſtunde mit 5,5 Pfg berechnet

V WMerſeburg 30 Mai Bundesſchießen Jn den
Tagen vom 16 bis 18 Juni d J findet hierſelbſt das 5 Mittel
deutſche ZimmerſchützenBundesſchießen im Vereinshauſe Strand
ſchlößchen des hieſigen Zimmerſtutzen Vereins ſtatt

Schkeuditz 29 Mai Anglück auf der Jagd Der
Sohn des Sanitätsrats Kleinwächter ein Mediziner iſt erſchoſſen
im Walde aufgefunden worden Der junge Mann war auf den
Anſtand gegangen von dem er nicht zurückkehrte Wie das Un
glück geſchehen konnte wird wohl unaufgeklärt bleiben

T Lützen 30 Mai Anfall Geſtern nachmittag fiel
hier in der Guſtav Adolfſtraße der Bierfahrer E Neidel von hier
vom Kutſchbock ſeines beladenen Bierwagens wobei er ſich eine
große Wunde am Kopfe und eine ſchwere Gehirnerſchütterung zu
zog auch wurde ihm von einem Wagenrad der kleine Finger der
linken Hand vollſtändig zerquetſcht Der ohnmächtig gewordene
Verletzte wurde von hilfsbereiten Leuten in ein nahegelegenes
Haus gebracht

k Helbra 30 Mai Bergwerksunglück Geſtern
in der Mittagſchicht verunglückte der Häuer Raffelie von
Helbra auf dem Hohenthalſchachte bei Helbra dadurch daß eine
größere Maſſe Geſtein ſich loslöſte Er konnte nur als Leiche
hervorgeholt werden Er hinterläßt Frau und drei Kinder

Edersleben 30 Mai Eigenartiger Selbſtmord
Der im 19 Lebensjahre ſtehende Schloſſer P Sch beging geſtern
auf eigentümliche Weiſe Selbſtmord Er erkletterte einen Maſt
der elektriſchen Hochſpannung und ſtellte die Verbin
dung her indem er ſich eine Drahtſchlinge um den
Hals legte und ſie mit dem Leitungsdraht in Berührung
brachte Der Strom führte ſeinen ſofortigen Tod herbei Der
Beweggrund zu dieſer für die Angehörigen vecht betrübenden
Tat iſt bisher noch nicht bekannt Mit der elektriſchen Leitung
wußte Sch Beſcheid da er bei dem Elektrizitätswert Bretleben

Schon am 2 Pfingſtfeiertage hatte er den Ge
danken gehegt ſeinem Leben durch Erſchießen ein Ende zu machen

Heiligenſtadt 30 Mai Jn den Tod getanzt iſt der
Handelsmann Balthaſar Adler in Thalwenden Während eines
Tanzes bei einer Feſtlichkeit des dortigen Kriegervereins wurde
er plötzlich von einem Herzſchlage getroffen und ſank tot zu
Boden

Zieſar 29 Mai Von einem Frettchen ange
frefſſen und ſchrecklich zugerichtet wurde der Sohn des Land
wirts Seidel in Vücknitz bei Zieſar Während die Mutter in der
Küche beſchäftigt war hatte ſich das Frettchen an den Kinder
wagen herangeſchlichen und war über das arme Kind hHerge
fallen Es zerfleiſchte ihm die Partie zwiſchen den Augen bis
auf den Knochen An dem Aufkommen des Kleinen wird ge
zweifelt

Quedlinburg 29 Mai Die bei dem Ballon Un
g läſck bei Gatersleben am 23 April abgeſtürzten und ſchwer
verletzten Leutnants v Bülow und Mechelt ſind wieder ſoweit
bergeſtellt daß ſie das hieſige Garniſonlazarett verlaſſen konnten
Allerdings dürfte noch eine geraume Zeit vergehen bis ſie wieder
vollſtändig dienſtfähig ſind

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Dem Vorſtand des PathologiſchBakteriologiſchen Inſtituts
beim Kgl Krankenſtift in Zwickau Prof Dr med Wilh Riſel
wurde der Titel und Rang als Medizinalrat verliehen Für
Geburtshilfe und Gynäkologie habilitierten ſich in Breslau die
Aſſiſtenzärzte bei Geh Rat Prof Küſtner an der Frauenklinik da
ſelbſt Dr med Oskar Bondy und Dr Fritz Heimann
Zum Nachfolger von Prof Pogatſcher auf dem Lehrſtuhl der eng
liſchen Sprache und Literatur an der Grazer Univerſität wurde
der Privatdozent Dr phil Albert Eich ler von der Univerſität
Wien berufen Dem a o Profeſſor für Mathematik an der
Wiener Univerſität Dr Guſtav Kohn wurde der Titel und
Charakter eines ord Prof verliehen Der Privatdozent für
innere Medizin an der Wiener Univerſität Dr Artur Katz hat
den Titel eines kaiſerlichen Rates erhalten Am 20 Juni feiert
die Kgl Tierärztliche Hochſchule zu Berlin ihr
25jähriges Beſtehen als Hochſchule Die Univerſität Lem
berg feierte am Mittwoch ihr 260jähriges Jubiläum ſeit der
Gründung durch den König Johann Caſimir

Werivolle Schenkung Friedrich Ludwig Gans in Frank
furt a ein bekannter Großinduſtrieller und Kunſtſammler

hat dem Berl Tgbl zufolge ſeine großartige Sammlung
ron Gegenſtänden antiker Kleinkünſt im Werte von mehr
als 136 Millionen Mark dem Antiquarium der königl Muſeen
in Berlin geſchenkt a

Theater und Musik

Bühnenchranihk
Die Subvention des Stadttheaters zu Königsberg er

höhte die Stadtverordnetenverſammlung nach längerer Debatte
von 12 000 auf 30 000 Mark

Feuerwehrverbandstag, M

Die Liebesburg eine Komödie von Auguſt Sturm
hat das Geraer Hoftheater zur Uraufführung erworben

Das Münchner Luſtſpielhaus brachte am 29 Mai die deutſche
Uraufführung des amerikaniſchen Luſtſpiels Wie man einen

ann gewinnt von Rida Johnſon Young Das Stück
behandelt die Jdee daß ein junger Mann ſich als Haupt und
einziger Treffer einer Lotterie einſetzt und ſich verpflichtet die
Beſitzerin des Loſes zu heiraten die den Haupttreffer zieht Die
luſtige Jdee des Stückes hielt den ganzen Abend das dichtbeſetzts
Haus in lebhafter Heiterkeit Der Beifall war ſehr lebhaft

Direktor Bach ur legt am 31 Mai die Leitung des Ha in
burger Stadttheaters ſowie des Altonger Stadttheaters
nieder Er übernimmt dafür die Direktion des neuen Hamburger
Thaliatheaters Vachurs Nachfolger iſt bekanntlich Dr Hans
Loewenfeld

Der Petersburger Stadtrat beſchloß den Bau eines
dramatiſchen Stadttheaters für 1500 Zuſchauer aus
zuführen das nach den Grundſätzen des modernen Theaterbaues
errichtet werden ſoll

Jm Auftrage des Verlegers Edoardo Sonzogno ſchreibt
Sudermann mit Benutzung des gleichnamigen Dramas ein Opern
buch Johannisfeuer deſſen italieniſche Versbearbeitung
der Futuriſt Cavachioli und deſſen Vertonung Ezis
Camuſſi beſorgen wird

Die beleidigten Wiener Hofopernſängerinnen

Die Mitglieder des Hofoperntheaters haben Wiener Mel
dungen zufolge gegen Direktor Gregor eine Ehrenbeleidi
gungsklage einleiten laſſen und zwar aus folgendem
Grunde Die bekannte Sängerin Maria Labiag die von Direk
tor Gregor bekanntlich von der Berliner Komiſchen Oper mit nach
Wien übernommen worden war hatte ſich in Theaterkreiſen über
die künſtleriſche Qualität der Wiener Hofopernſfängerinnen ab
fällig geäußert und als man dem Direktor Gregor dieſe Aeuße
rung hinterbrachte ſoll er zu befreundeten Künſtlern geſagt haben
daß die Labia ja ganz recht gehabt habe

Ein Bund Deutſcher Bühnenſchriftſteller wurde in den
Pfingſttagen neugegründet Der Zweck der neuen Vereinigung
die bereits 80 Mitglieder zählt iſt vor allem die Aufſuchung
und tatkräftige Förderung noch unbekannter dramatiſcher Talente
Zu Vorſitzenden wurden die Berliner Schriftſteller Carl Schüler
und Dr Arthur Stiehler gewählt

Vermischtes

Moltke wieder flott
Der Dampfer Moltke der Hamburg Amerika Linie iſt

Donnerstag im Rebel im Ambroſekanal u Grund geraten
ſpäter aber wieder losgekommen und hat ſeine g fort
geſetzt Der Moltke hatte am 29 Mai New York mit Kurs
auf Genug verlaſſen Rähere Mitteilungen über den leichten
Unfall ſind bisher nicht eingelaufen

Eine Orang Utan Jagd in den Alpen
Eine eigenartige Jagdbeute in Geſtalt eines OrangUtan

hat ein Jäger in der Nähe von Cannobio einer am Weſt
ufer des Lago Maggiore gelegenen Ortſchaft gemacht Das Tier
war im Beſitze eines bei Luganv lebenden Schweizer Arztes und
hatte in einem Wutanfall den Käfig zertrümmert eine ihm in
den Weg tretende Frau gefährlich verwundet und war über die
italieniſchen Seen in die Berge geflüchtet Während ſeiner drei
tägigen Freiheit muß der Affe weite Strecken zurückgelegt haben
denn den verſchiedenſten wurde über ſein Auftauchen von er
ſchrockenen Holzfällern und Bergſteigern berichtet Auf dieſe
Alarmmeldungen hatte ſich eine Schar von mit Flinten dewaff
neten Männern zu einem Keſſeltreiben auf den Weg gemacht da
man befürchten mußte daß das vom Hunger gepeinigte Tier in
ſeiner Wut den Menſchen gefährlich werden könnte Die Be
völkerung vieler Dörfer atmete deshalb auch auf als ſich die
Kunde verbreitete daß der ebenſo gefährliche wie feltene Alpen
gaſt durch die Kugel eines treffſicheren Schützen zur Strecke ge
bracht worden ſei

Auf der Pfingſttour ermordet Wie berichtet in
Sonntag auf dem Katzenbuckel dem höchſten Berge des n
waldes ein Touriſt ermordet aufgefunden worden Jn
wiſchen wurde der Tote als der Krreager Student der
hilologie Hil mar Arjes aus Norden bei Emden identi

r er im letzten Winter in Verlin ſtudiert e Die
eiche wurde vollſtändig entkleidet aufgefunden und

Ja ſind verſchwunden ebenſo Uhr und Geld Die übrigen
Kleidungsſtücke wurden in der Nähe aufgefunden Am
Sonnabend hatte Arjes eine Geldſendung erhalten und
wollte eine achttägige Tour in den Odenwald und das
Reckartal unternehmen Die Obduktion hat feſtgeſtellt daß
er durch einen Schuß in den Rücken getötet worden iſt Ver
mutlich hat der Mörder Kenntnis davon gehabt daß der
Student kurz vor Antritt ſeiner Wanderung eine größere
Summe Geldes erhalten hat Wie dem Tag dazu aus
Norden mitgeteilt wird iſt der Vater der Lehrer an der
dortigen Ackerbauſchule iſt auf die Schreckenskunde von der
Ermordung ſeines einzigen Sohnes ſofort nach Heidelberg ge
fahren während die Mutter vor Schreck und Gram um denhen und gewaltſamen Tod ihres Kindes ſchwer erkrankt iſt

Ein begehrenswerter königlicher Kaſſiererpoſten Das König
liche Bezirksamt in Pfaffenhofen in Bayern ſchreibt der B Z
am Mittag zufolge im Amtsblatt die Stelle eines Königlichen
Diſtriktskaſſierers aus Bewerber welche eine Kaution von 6000
Mark zu ſtellen haben gut beleumdet für das Amt theoretiſch und
praktiſch vorgebildet ſein müſſen und möglichſt verheiratet ſein
ſollen erhalten von der Königlich Bayeriſchen Regierung ein
Gehalt von 60 Mark monatlich

20 000 Mark für einen Hund Aus London wird gemeldet
Die Bulldogge Theodora Nonarch die kürzlich einen Preis von
5100 Fres erhielt iſt für die Summe von 20000 Mark nach
Newyork verkauft worden

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Paris Donnerstag den 90 Mai 1912

I Prix de Villkle In Diſt 1d00 Mtr 5000 Fr
1 Oujda F Lane 2 Jarnac G Stern 3 Ufurter Garner
Tot Sieg 167 Pl 29 14 20 10 Ferner Folligny Halle
Se e Walbehnt Encatiptug Vriſercche Orwartd
Bravh 9000 Meter 6000 1 BrouG Kerd t cher infon 9 v Garner
ot Sieg 16 Pl 11 11 10 Ferten ir

SJZZ
e ne



Prix Reifet Diſt 3000 Mtr 25 000 Fr 1 SaintAnge n c ehi 2 Take Are M Barat 3 r
J Reiff Tot Sieg 101 Pl 42 36 26 10 Ferner Unipar

Elaque Sec Belazec Cancan II Gros Jean II Mopie
V Prix du Point du Jour Diſt 180010 000 Fr 1 Gavarni TII J Childs 2 Calvados I

G Stern 3 Tripolette J Reiff Tot Sieg 40 Pl 18
17 10 Ferner Renard Bleu Reſeda IV Kellermann

V Prix de Garches Diſt 2000 Meter 5000 Fr
1 Pleureuſe J Reiff 2 Tanit II M Henry 3 Fauſtine II
ONeill Tot Sieg 47 Pl 24 18 10 Ferner Sainte

Helene III Biſe kam als Erſter ein wurde aber wegen
Drängens disqualifiziert

VI Prix de Bois Rounaud Diſt 2400 Meter
5000 Fr 1 Reuble J Childs 2 Tres Chic Jennings
3 Thuya G Stern Tot Sieg 65 Pl 19 18 15 10 Ferner
Golden Capricieux Saraſin Ex Aprupto Ormuzd Rapp
Limouſin II

Heute Rennen zu Maiſons Laffitte

Internationales Schachturnier in Piſtyan Jn der achten
Runde des internationalen Meiſterturniers ſiegte mit weiß
Rubinſtein über Breyer Teichmann im Nachzuge über Leonhardt
Vierſpringerſpiel Die Partien Marſhall Cohn Balla

Barasz Alapin Duras Schlechter Lowtzky Spielmann Salve
Sterk Johner und Hromadka Yates ergaben nach intereſſantem
und teilweiſe zähem Endkampfe Remis Jn ſeiner Hängepartie
gegen Yates blieb Leonhardt durch vorzügliches Endſpiel ſiegreich
Der Stand iſt nunmehr Spielmann 5 Rubinſtein 5 Ala
pin Lowtzky 5 Duras 4 Schlechter Teichmann 428 Balla
Marſhall 4 Cohn Sterk 3 Yates 8 Breyer Hromadka
Salve 3 Barasz Johner Leonhardt 2

Leizie achrichten
Ein Welfenprinz beim Kaiſer

Hannover 30 Mai Prinz Ernſt Auguſt der
Sohn des Herzogs von Cumberland fährt heute wie die
Deutſche Volkszeitung aus Gmunden berichtet in Beglei

tung des Prinzen Max von Baden nach Berlin um im
Auftrage des Herzogs dem Kaiſer für die bezeugte Anteil
nahme ſowie für die dem verewigten Prinzen erwieſenen
Ehren zu danken

Die Kämpfe in Marokko
Köln 30 Mai Der Kölniſchen Zeitung wird aus

Tanger telegraphiert Die Berber angefeuert durch die Er
oberung der heiligen Fahne des Mulay Dris aus der
Moſchee von Fez ſetzten vorgeſtern ihren Angriff
fort Es wurdefaſt den ganzen Tag gekämpft
Wenn es den Berbern gelingen ſollte Fez zu erobern würde
gegen die Truppen nicht viel erreicht ſein da dieſe in den
Baſtionen der Feſtung und dem Laſer gut verſchanzt ſind

Die Lage iſt ernſt
Paris 30 Mai Jm heutigen Miniſterrat teilte der

tiniſter des Auswärtigen die letzten Telegramme des
Henerals Liauthey aus Fez mit Ueber den An
griff auf die Stadt wird in dieſen Telegrammen mitgeteilt
daß einige Hundert Berber im Norden der Stadt eindran
gen nachdem vor der Stadt heftige Gefechte ſtattge
funden hatten Die Lage war einige Stunden ſehr ernſt
ſie beſſerte ſich jedoch bald dank der Operation der franzöſi
ſchen Truppen die eine Abſperrkette gebildet hatten General
Liauthey iſt der Anſicht daß die Angreifer ſich
mit der Hoffnung tragen durch die Hilfe der
Bevölkerung einen entſcheidenden Schlag
ausführen zu können Die Bevölkerung iſt miß
trauiſch und ſchenkt den Aufwieglern kein Gehör was teil
weiſe auf Beſprechungen zurückgeführt wird die ſeitens der
franzöſiſchen Behörden mit dem Stamm der Olemma ge
führt worden ſind General Liauthey berichtet weiter daß
am Morgen des 29 Mai die franzöſiſchen Truppen unter
Befehl des Oberſt Gouroud einen Angriff nördlich von Fez
ausgeführt haben wo ſich 3 Kilometer von der Stadt ent
fernt zahlreiche Eingeborene verſammelt hatten Man er
wartet ſtündlich das Eintreffen des Bataillons Dreels vom
3 Schützenregiment das aus Mekines mit bedeutenden
Munitionsvorräten ausgeſandt worden iſt General Liau
they erklärt ſchließlich er werde ſich bemühen mit dem
Sultan Maßregeln politiſcher Natur zu verfügen welche ge
eignet ſind einen beruhigenden Eindruck unter den Einge
borenen zu machen Er würde ferner verſuchen die Stämme
gegeneinander zu verfeinden Uebrigens hat auch der Er
folg der franzöſiſchen Truppen am Mulujahfluß auf die Be
völkerung tiefen Eindruck gemacht Die Lage bleibt nach
wie vor ernſt Auf ſeiten der Franzoſen zählt man 5 Tote
und 8 Verwundete Der General lobt die heldenhafte Hal
tung der franzöſiſchen Truppen und ihren Mut

Der Rücktritt des Direktors
der Grafenſtadener Maſchinenfabrik

Saarbrücken 30 Mai Wie die Kölniſche Zeitung er
fährt iſt der Rücktritt des Direktors Heyler von der
Grafenſtadener Maſchinenfabrik nicht freiwillig er
folgt vielmehr hat der Aufſichtsrat ſeine Entlaſſung be
ſchloſſen

Ein Direktor als Spion
Trient 30 Mai Der techniſche Leiter des Elektrizitäts

werkes Coccon in Conteba wurde unter der Anklage
der Spionage verhaftet

Wilbur Wright
Dayton i 30 Mai Der berühmte Aviatiker Wil

r Wright iſt im Alter von 45 Jahren heute am
Syphus geſtorben Er war am 16 April 1867 zu Milville

im amerikaniſchen Staate Jndianag als Sohn des Biſchofs
Milton Wright geboren ſeine Mutter eine geborene
Koerner war deutſcher Abſtammung Die Brüder betrieben
in Dayton 72 eine Fahrradfabrik Nach dem Tode
Otto Lilienthals des deutſchen Pioniers des Flugproblems
faßten ſie den Entſchluß einen mechaniſchen Flugapparat zu
bauen Jm Mai 1508 machten die Brüder ihren erſten

öffentlichen Flug und brachten die Zweifler zum Schweigen
Jm Herbſt 1908 führte Wilbur Wright ſeine Maſchine der
franzöſiſchen Heeresverwaltung in Le Mans vor Jm Sep
tember 1909 ließ Orville Wright die Berliner auf dem
Tempelhofer Felde zum erſtenmal den fliegenden Menſchen
bewundern Nach ihrem Siegeszuge durch Europa begaben
ſich die Brüder in ihre Heimat zurück

h

Witterungs Ausſichten
Wekterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag den 30 Mai
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Der weſtliche Hochdruck hat im Nordweſten zu im Süd

weſten abgenommen das Tief über der Oſtſee iſt unver
ändert Mehrere Teiltiefs beſonders das in Mittelfrank
reich machen lokale Störungen wahrſcheinlich

16 Ziehung 5 Klasse 226 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 30 Mai 1912 vormittags

Auf jede ogene Nummer sind zwel gleſch hohe Gewinne gefallenS mer auf die Lose gleicher Nummer in den boiden
Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt

Ohne Gewähbr Nachdruck verboten
98 806 20 77 666 600 6838 734 71 78 1075 90 121 218 1000

28 487 80 652 68 78 1000 7093 888 904 1000 2116 444 667
s000 710 902 76 3184 282 469 91 633 648 80 66 742 974 88 4096
600 137 228 66 500 479 607 682 740 63 887 904 82 5109 37
1000 71 214 886 440 1000 669 649 788 980 6254 93 99 544 62

618 59 82 7359 89 404 32 91 760 808 18 24 80656 98 106 271 323
75 552 602 815 977 9072 89 867 662 66 879

10059 227 401 75 6559 680 780 84 028 11063 203 490 596 639
77 714 86 816 72 910 61 1000 12196 1000 98 834 98 474 538
900 13129 46 66 274 94 453 91 506 19 26 27 874 964 14028 25 70
152 227 965 8265 84 446 870 72 784 8000 840 15083 108 223 66 317
445 659 788 849 928 99 16080 176 474 6500 6656 900 500 17686
624 739 896 180656 77 229 438 55 58 585 646 816 76 90 956 19016
104 281 8000 97 804 92 462 548 650 74 847 94 976

20013 42 212 457 6500 97 646 887 968 21207 96 423 516 6965
724 856 22020 59 308 410 45 54 6500 626 26 831 96 9659 23038
102 410 568 642 856 921 468 24081 600 47 656 266 838 91 863
25098 156 596 666 788 924 26097 181 264 428 500 514 500
28 620 89 717 27006 17 47 49 2265 8656 86 492 500 97 676 605
916 96 283026 1000 171 243 821 480 500 86 98 541 58 808 929
67 98 29028 809 87 140 8000 90 268 99 831 88 430 507 76 690
785 94 841 950

30140 200 804 682 764 90 500 98 804 80 79 310582 88

68 998 33016 137 89 220 26 1600 811 80 81 609 26 868 87 966

Witterungsausſicht für den 31 Mat
Mäßiger nur zeitweiſe lebhafterer Wind wewölkt ſtrichweiſe geringer Regen mittlere Tempel be

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

1 Juni Heiter bei Wolkenzug mäßig warm
2 Juni Veränderlich woltig mäßig warm teils heiter

3 Zur i kühler ger4 Juni Bewölkt gung zu Gewitter teils heiter5 Juni Vielfach heiter mäßig warm wärme

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge org
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mart in
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle g 8

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

7 832 39 833 51 401 68 505 88 678 795 863 87145 246 307 512 21
27 44 56 6209 71 718 66 831 88028 32 1000 46 221 318 443 54 511
500 25 888 96 990 89004 168 246 60 877 87 407 94 600 763

843 945
90174 88 233 340 440 1000 74 535 91105 3000 a475 800

87 577 620 57 95 92080 200 41 439 540 805 984 93088 117 18 265
807 899 988 94109 269 66 357 580 709 86 95069 114 255 315 30
98 690 853 96118 50 68 401 6500 47 584 889 915 59 97010 82
250 896 510 69 96 98062 179 1000 269 404 648 718 99163 283
85 893 541 762 97 861 928 69

100012 28 1000 174 1000 258 890 688 829 72 101667 6860
720 993 102080 94 160 282 801 18 409 5659 663 7650 862 991 103078
126 1000 95 238 469 661 863 104171 708 60 908 99 1000 105014
500 657 121 64 77 261 75 654 60 931 47 3000 71 1606315 592 910

12 62 107008 27 94 868 428 31 615 744 4684 108025 123 824 409
28 72 656 784 85 849 9837 67 109154 67 94 469 6500 578110008 68 6500 133 247 418 72 645 3000 765 80 111030 45
500 184 215 649 707 600 s90 112064 86 147 256 411 538 615
500 830 113066 101 240 880 419 27 49 808 500 17 968 84 114313

24 86 600 504 656 93 759 75 896 115206 373 408 52 601 116272
408 517 41 631 735 89 117064 79 141 61 244 389 500 583 748 92
903 16 118074 265 348 4653 54 785 899 119822 402 8000 614
8000 732 63 8656 1000 91 910 88

120037 91 290 833 508 25 627 121124 88 318 542 654 89 713
42 906 500 122036 48 500 68 78 109 39 89 6500 468 603 97
758 61 80 874 945 123168 577 716 824 919 124087 174 262 849
424 640 82 791 125047 500 s33 769 886 968 126146 360 8500
127060 210 500 21 316 36 88 802 49 128093 181 246 469 97
53 60 71 639 866 500 055 129005 76 143 683 343 633 60 737

1000 34095 207 89 64 305 1000 20 577 841 951 79 35012 170
82 418 510 749 651 81 966 95 36040 125 254 80 471 6517 20 32 605

70 987 33035 175 410 47 39144 49 237 63 64 865 95 411 63 698
771 948 59 96

40065 73 89 135 69 319 84 517 57 61 667 906 41021 159 344
439 546 788 880 42171 277 418 3000 671 867 913 31 43036 165
76 284 880 44017 170 372 439 694 901 41 45014 92 283 354 640
600 43 90 500 46550 775 898 987 47027 40 142 368 69 8500

890 534 500 84 95 634 845 48108 526 11000 628 72 723 71 81
841 44 49001 19 3000 26 81 71 77 500 426 95 514 39

50135 50 349 87 636 707 51056 90 182 1000 216 731 960
52024 2489 91 588 634 500 753 63 833 53080 277 406 65 83 649
714 19 34 70 80 54017 42 61 149 482 865 6659 72 79 1000 738
65 83 500 55001 183 278 600 329 500 564 726 1000 56093
145 478 529 651 79 771 97 816 941 57130 297 362 696 809 16
905 76 583517 1000 77 83 621 773 88 804 500 31 904 59041 500
71 107 32 392 470 602 20 64 797 8650

60042 63 190 262 81 500 91 464 612 700 s868 88 6G1089 500
243 45 1000 50 327 442 598 618 60 52 3000 965 68 1000
62131 66 75 95 881 537 628 771 1000 s866 919 63188 405 503
612 71 731 76 800 11 20 72 102 22 230 48 50 623 634 39 54 500
70 787 93 860 969 G5016 99 189 66 202 76 78 316 31 68 616 8000
919 50 51 66180 332 1500 75 600 6549 3000 651 736 65 918
67084 500 160 511 657 840 68086 684 87 734 69206 664 500 785

760059 214 821 500 594 683 814 29 71029 258 315 414 19
35 502 45 84 85 650 95 835 36 923 57 92 72179 6500 84 600 220
39 434 703 24 989 73367 13000 416 96 689 793 844 906 74049
138 77 432 3000 723 1000 28 75075 77 500 284 445 541 68
623 32 822 942 53 76196 1000 200 20 387 598 617 68 500 77 814
77019 167 302 83 500 402 6 10 40 784 97 78031 246 498 647 732
56 821 79020 28 181 281 379 436 6500 66 688

80069 85 512 610 47 773 81 806 986 81136 227 330 483 6098
752 958 32059 370 483 86 740 84 83078 3000 99 115 97 259 321
1000 98 428 85 805 84077 267 399 500 502 22 56 6500 750 523

842 916 85146 2609 313 486 522 602 653 770 925 86039 145 200
16 Ziehung 5 Klasse 226 Königl Preuss Lotterie

Ziehung vom 30 Mai 1912 nachmittags

o1 814 9832 60 37087 12000 1665 88 212 459 97 507 761 818 500

und zwar je einer aur die Lose gleicher Nummer in den beiden
Auf jede gezogene Nummer sind zwei glefch hohe Gewinne goetallen

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt

Ohne Gewühr Nachdruck verboten
140 334 84 835 500 46 500 978 1079 166 280 98 469 536

663 721 24 39 945 2128 67 92 1000 278 572 923 63 Z021 50 122
33 72 233 1000 316 415 522 54 71 3000 637 710 951 80 98 4331
493 505 767 805 71 995 5213 25 342 499 621 869 6011 28 81 202
49 328 547 606 879 7334 400 815 3114 251 319 404 42 6533 607 30
775 823 63 915 54 57 9163 77 217 35 318 82 635 85 88 745

10109 38 56 497 53 84 550 11047 1500 150 1000 55 412 561
616 7837 842 76 12009 460 81 568 751 13127 249 79 397 490 576
614 31 942 500 14126 201 500 310 327 28 41 500 54 470 540
43 631 84 730 907 15092 106 26 83 250 388 500 675 715 951
16003 31 59 1000 1831 3000 608 o 767 842 990 17048 92 366
500 96 472 696 702 913 18056 3000 59 91 115 33 499 666 773

848 965 191867 276 425 60 818 77 926 28
29132 205 52 67 357 80 508 610 836 74 21086 120 6500 308

37 1000 54 4765 91 646 47 808 22039 63 117 414 45 634 754 983
89 23210 55 433 527 500 76 825 922 31 60 24060 107 480 88
517 31 500 616 779 806 902 22 91 25177 88 287 352 1000 623
g000 766 75 83 26149 331 80 1000 490 875 85 27134 78 370

424 653 817 28114 283 459 542 718 909 29116 34 243 303 18 26
82 556 63 834 930 658

30061 176 297 309 627 69 71 72 78 7656 86 989 79 31045
109 357 509 611 32020 31 332 99 4092 3000 500 622 7832 33144
434 659 93 798 821 85 5000 909 37 1000 34090 278 97 431 79
6s55 778 942 45 350092 117 64 67 355 657 969 36145 308 477 624
800 37228 40 76 79 860 881 33042 119 225 68 77 500 312 653
411 762 853 33164 70 224 423 766 809 917

40154 205 49 409 724 46 970 41063 67 152 302 56 502 720 838
936 42072 92 229 346 66 88 723 3000 49 76 328 43065 161 252
33 332 429 1000 538 618 949 44121 86 1000 528 42 500 54
706 62 69 97 936 45013 93 2658 404 62 500 1000 47 1000 649
7a35 41 922 46038 54 216 500 60 63 308 6500 39 60 739 827
47118 20 71 220 55 308 48 410 60 6540 89 633 62 500 776 966
50 62 78 48050 148 467 742 823 905 36 49114 68 64 328 88 5689
844 909 55 83

50023 65 292 413 96 564 500 94 500 620 30 30 832 83
51029 58 63 766 87 834 966 52135 354 403 12 48 760 900 98 500
53222 416 29 61 662 626 726 51 3000 54023 63 232 500 372
457 617 49 810 966 55002 235 38 97 473 638 916 56100 403 646
62 718 57075 191 445 557 689 91 774 83 901 20 5330965 464 666
752 59070 213 28 303 6567 693 742 916 3000

60201 742 865 61312 58 1000 458 63 541 606 657 10000
334 61 620656 145 53 233 500 60 500 477 516 20 783 803 47
277 63073 141 83 344 564 90 1000 621 600 83 871 64197 201
05 373 500 661 63 1000 973 65082 123 264 917 74 66109 16
270 251 403 514 650 500 98 726 96 810 948 6500 80 672409 6518
71 68146 232 81 302 28 59 686 809 69026 107 13 407 68 70 87
671 8658 9652

70108s 10 2654 320 483 534 772 802 71015 283 60 85 108 600
200 42 322 670 1000 72118 68 223 616 716 73074 290 94 97 408 93
99 1000 603 20 887 952 74131 315 70 765 463 540 89 634 3000 63
68 713 60 75036 177 329 407 1000 74 684 835 912 76027 89 174 258
342 77 584 647 93 913 30 48 2000 67 770268 1000 174 338 79
400 537 618 748 77 600 030 78067 176 91 6567 615 54 500 769

7280709 3000 200 313 600 459 501 924 69 72 64
80018 409 689 1000 820 74 960 831013 14 25 96 1665 210 324

04 82002 66 92 210 466 676 698 600 777 879 1000 83102 o 10
511 82 98 84033 276 603 42 756 820 43 85024 136 261 461 6594
11000 677 720 86023 104 92 500 362 421 99 624 694 744 63 86

130175 210 30 524 790 894 131206 490 93 541 666 81 132000
247 57 415 34 61 531 640 42 61 700 44 831 o085 133100 30 206 339
58 682 98 3000 808 46 134140 547 668 84 788 77 825 9658 135114
20 79 8009 8000 459 648 90 908 136070 168 99 278 322 447 686
634 88 76 30 f8000 846 78 904 66 84 137066 204 80 82 444 585 808

t 38 882165 78 02 388 01 467 846 8000 788 61 65 807 139068 78o4 915 32087 8000 s0 111 82 78 2096 808 486 684 668 600 714 j126 e e u 78
238 67 705 f1000 928 141194 463 78 98 645 859 948 94

142044 3000 221 ſ10000 372 428 518 634 77 143019 ſs0o0of s6
235 45 431 653 57 872 74 144124 315 534 500 81 97 722 36 934
145147 431 83 680 732 3000 52 8357 92 937 45 146012 37 143 226
382 440 640 743 147210 375 86 568 665 718 79 8000 880 9289
148036 60 166 221 313 34 582 686 869 962 149091 254 59 439 86
51 47 76 626 40 832

150179 231 368 644 62 717 837 901 58 65 98 151005 195 258
414 556 70 778 828 152253 87 877 408 658 831 153031 231 45 366
76 95 431 33 576 96 605 25 739 829 38 954 ſ500 154005 247 300
431 594 619 1000 709 42 76 866 98 500 o96 1000 155011 191
98 200 22 82 304 5000 25 522 657 841 940 156023 24 28 41 88
1000 239 43 305 12 493 526 157236 91 437 768 908 54 158076

131 326 79 415 500 74 509 91 677 706 7 17 901 3000 es 159800
88 667 704 816

160157 342 470 571 609 500 763 76 95 8138 181107 7399
405 547 55 95 3000 668 74 784 890 98 934 85 162185 220 ſö00
22 8395 524 606 781 878 928 163055 303 480 618 21 707 901 16408
50 126 271 322 643 165025 71 158 468 570 682 705 1000 931 ſs00
72 75 500 166501 67 608 993 94 167040 161 312 46 406 8000 34
500 52 731 908 168013 110 79 301 95 425 504 675 818 44 169128

271 338 68 6574 706 18
170163 896 6521 638 97 802 82 o80 1000 171030 3000 224

ſo 351 497 552 86 3000 718 80 905 172241 94 410 641 9709 3000 934 s00 87 173319 547 S00 s81 694 898 997 1740
54 147 90 447 551 876 84 175210 464 82 608 500 64 74
176134 298 398 500 455 69 86 521 606 14 41 701 812 600 947
69 177007 370 586 91 610 813 18 832 80 1000 178080 102 11 418
522 82 765 865 179008 24 68 69 252 317 741 46 58 88 J

180304 s00 23 38 65 432 6546 640 773 942 1000 181077 132
ſ3000 33 287 444 588 649 763 81 878 182094 1000 512 781 912 71
183102 30 500 60 242 1000 414 630 804 64 924 184140 216 891
443 49 500 98 571 77 839 42 185083 91 190 330 600 72 669 806
929 94 186069 189 530 725 1000 81 851 500 966 187086 300
69 431 68 64 649 812 982 90 188056 600 85 143 306 500 415 22
537 625 77 845 995 96 3000 189040 117 84 6500 541 6465 1000

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu
200000 2 zu 100000 4 zu 50000 2 zu 30000 8 zu 15000 22 zu
10000 54 zu 5000 676 zu 3000 970 zu 1000 1896 zu 500 M
927 500 87079 109 74 82 234 926 34 500 88040 1060 120 281
483 86 97 680 685 702 11 989 8906337 c 80 7 192 277 501 664 715 18 22

039 543 46 727 811 26 29 56 94 904 91036 75 132 7
74 75 98 358 467 574 629 40 780 91 3000 930 600 85 922
420 877 750 70 93448 59 816 92 938 82 94017 208 82 1000 88
317 738 949 950809 212 500 85 743 844 95046 83 176 888 666 684
754 921 22 97136 68 248 57 87 880 451 616 40 808 66 909 91 99
93017 78 156 433 80 705 872 96 996 99181 212 402 23 85 86 701 863

100010 17 116 241 398 586 672 75 916 55 77 1000 101303 79
409 47 672 709 806 955 102106 244 598 609 44 871 103076 282
459 68 73 624 791 827 57 104030 500 126 43 72 500 262 438 613
80 81 500 728 864 78 105024 136 54 98 464 634 775 600 872
500 941 58 80 88 106177 551 86 482 588 93 652 62 107000 36

208 380 608 74 500 80 919 108090 350 561 600 65 90 67 718 29
96 102009 46 808 19 87 654 82 6500 509 48 82 672 727 97 867 954

116222 34 360 554 642 87 822 600 25 11 1126 66 469 520 904
10 78 1000 84 112086 136 231 868 422 60 654 998 1000 113068
93 146 370 486 689 114227 389 578 910 115010 92 139 3000 46
295 310 445 677 706 40 979 116022 50 798 812 34 906 1170095 104
376 432 34 8000 563 678 748 54 89 855 932 118016 965 155 456 69677 708 652 892 119025 144 213 39 54 454 616 968 78 29

120034 209 315 53 449 640 78 886 920 121033 96 123 600
47 57 228 322 500 70 765 500 5983 1000 614 1000 78 838 910
122052 101 454 6765 906 76 123089 97 158 250 397 415 69 628 884
945 124001 11 374 92 500 678 723 926 125005 172 281 585 45
468 544 90 608 36 721 812 1000 85 959 126061 800 151 8000
237, 3765 475 638 839 60 930 127042 251 344 684 710 500 87 907
128017 23 88 321 37 71 527 1500 845 129004 81 160 67 600
329 500 474 591 880 86 967

130106 36 234 303 500 98 515 32 81 677 731 42 825 67 98
96 131090 190 390 1000 426 527 642 771 803 61 132102 389 52
74 646 133035 160 367 36 427 638 742 905 134148 600 54 203
364 69 473 506 20 983 852 822 656 135161 324 765 565 625 75 713
1000 834 3000 016 136008 19 32 120 202 30 303 403 165 35 44

664 1372655 387 441 674 702 2s5 1000 873 925 58 97 98 133034 99
910 43 1390093 300 41 73 91 501 93 807 8000 58 89

99
140017 140 95 811 600 466 524 676 85 814 1000 o82 14104

205 318 1000 77 403 14 537 978 142231 728 x 983 143101
328 495 636 58 500 765 98 890 144002 11 ſs00 21 170 232 38 433
51 646 88 746 809 99 954 1000 145017 600 150 327 416 80 6525
86 638 812 146009 109 500 201 388 613 43 95 6656 99 854 89
147139 95 679 148057 1098 330 486 87 560 556 78 718 864 959 785
149172 30 228 834 473 602 31 36 738 870 957 70

150008 36 73 1657 234 1000 374 430 46 1000 73 1000 7
567 751 95 963 151001 15 81 150 2651 392 432 3000 624 739 500
806 16 56 927 78 152106 7 414 500 532 500 817 87 153129
253 491 557 909 59 1000 154052 208 393 406 s600 566 88 600
22 52 99 877 990 94 500 155064 500 129 56 305 480 540 55 64
631 156205 6 436 5000 83 606 68 71 90 736 811 22 86 157203 317
500 26 35 96 459 79 510 84 89 802 910 158017 75 222 366 6090

690 718 73 933 69 159220 442 6518 60
160150 1000 232 366 469 616 803 4 27 29 161154 865 263

334 40 1000 99 535 837 682 975 162041 83 212 3000 66 600 325
434 81 500 607 736 889 908 30 89 163093 202 48 306 40 661 718
99 8348 932 48 80 1641090 6500 285 96 500 386 458 723 932
1650092 146 231 36 571 94 95 925 3000 52 1660009 93 109 76 227
53 62 597 733 85 814 72 984 167126 31 0o5 630 38 707 168247
456 568 92 698 726 6500 861 947 169156 332 429 531 758 942 963 64

170071 6084 920 86 171006 56 257 1000 698 852 928 172282
342 600 442 733 37 846 929 66 76 1000 173187 3183 31 865 683
739 804 25 66 174005 33 840 175465 807 500 97 942 60 90
176082 3000 147 66 444 3000 61 89 581 713 903 177009 390
1000 403 646 71 713 45 826 47 938 1780109 1000 47 86 1000

We 1000 708 50 760 840 961 179174 328 418 531 772 822 88 910
1

180007 14 1000 48 65 127 209 600 566 718 834 917 30 64
181017 ſ600 1658 277 641 800 18 ſa000 vos 182002 33 39 600
224 66 309 421 41 93 654 816 3000 914 95 183164 230 571 716
805 43 500 67 069 184050 185108 600 343 64 489 65657 632 89
090 186062 117 306 71 640 61 773 807 87 972 600 968 187098
216 500 369 80 456 92 715 360 61 973 74 198125 428 55 721 69 884
967 189048 686 124 217 663 63 74 414 28 740 98 860 86 1000 087
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Bank für Handel und Inalustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Mihlonen Mark

gandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

rolephoulscher Berlieht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200 Diskonto 183,75 Deutsche

nk 253,75 Berliner Handelsgesellschaft 166,75 Dresdner Bank
s Kommerz und Diskontobank 113,25 Russische Anleihe

1502 90,87 Türkenlose 172 Lombarden 15,87 Kanada 267 12
itimore 107,62 Laurahütte 177,25 Bochumer Guss 227,75
igenkirchen 188,36 Harpener 187,75 Deutsch Luxemburg

87 Phönix 257 A G 264 Siemens Halske 239 Ham
Meer Paketfahrt 142,75 Nordd Liovd 11687 Grosse Berliner
Strassenbahn 184 37 Aumet2z Friede 188,50 Hansa 259 Schuckert
159,12 South West 147 Schantung 134 Orenstein Koppel
1550 Tendenz Schwach ßm Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 5,80

Kappel Maschinen 3,75 Riedel 5 Naphtha Produkt Ges 75
Girmes Co 4 Merkur Wolle 3,50 Eisenwerk Kraft 7 Köln
Müsen 4 Köhlmann Stärke 4 Panzer 2 niedriger Daimler
ſotoren 25 Egestorff Maschinen 2,50 Enzinger Filter 2,75
p Frister 2 Hein Lehmann 2 Linke Hofmann Werke 4 Löwe

Co 2 Bär Stein 2 Schubert Salzer 3,75 Hilgers 3
Vogtländ Maschinen 17,50 Anilinfabrik 4,50 Milch Co 3,50
Peutsche Linoleum 2 Kollmar Jourdan 2,25 Karl Lindström
6,80 Akkumulatorenfabrik 6 GOladbacher Wolle 4,75 Ver Glanz
offabrik 50 Julius Berger 2,75 Baroper Walzwerk 4 Karo
ine 2 Harkort Bergwerk 2 Hedwigshütte 2 König Wilhelm

ktien 4 Königsborn 2,65 Bredow Zucker 2,10 Deutsche Waffen
fabrik 6 Berliner Jutespinnerei 2 Hoffmann Waggon 2 Weiler
ter Meer 2,25 Bochum Bergwerk C 2,50

2

Berlin 830 Mai 49 Badisohe Staata
Anleibe 08/00 an 18 98 80 H 4 Bayrisohe Staats Anl 100,006

Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 100,00G 40 Sohwara
darg Sondershauisen Wärttemb Staate Anleihe 81 83

Kameruner Hiesenbahn Anteils 90,50 B 9 Deutseh
Ostatrik ohe Schuldverschr gar 94,500 B 49 Oottbuser Stadt
Anleihe 1000 99,400 49 Darmetädt Stadt Anl 1609 unk 10
ziſ o Desesauer Stadt Anleihe 1809 Dasseldorfer Stadtlieſe 1900 07 08 00 98 25G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 99,900
z o Jenaer Stadt Anl 1002 45 Nordhauser StadtAnleihe
1908 10190 4 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1018 V Thorner Stadt Anl 1009 unk 109 90,006 4pron
tlessisohe KRomm Obl XII 3 Oesterreiohisote NordWestbahn Obligationen 1874 konv Deutsehe SolvayWerke 101,50B 4 Elbertelder Farben unk o17 108,40G FPolten

Guilleaumse Lahmeyer 06 08 100,60 G Vereingte Lausitser Olas
hütten 383,90b

Londoner Börse vom 390 Mai Es notierten Engt Konsols
77,68 Rio Tinto 78,50 Geduld 1,07 Goldflelds 4,15 Steel oomn 71,87
8teel prets 113,50 Rand Mines 42 Angoondse 68 Pastrand 3,09
Ohartered 1,37 Aurora West 0,43 Oinderella Coos 1,18 Johannos
burg Goldfelds 0,85 Van Ryn 3,75 Albas Generais 1,90 RandCollieries 0,87 est Rand OConsoils 14/83 General e Vin
1,00 A Göre Co 0,81 Modderfontain 10,31

Zum Kurszottoel

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 30 Mai

Kauf Vert utſ VeorkAdolisgldok Aktien 60 62 Johannashall 5100 5260
alexandersball 10 o 11 100 Jusetus Aktien 102 103
teienrode 6e80 6009 Kaiseroda v9v00 10206Bismarokshail Aſct 118 115 Krägersha Aſttier 129120
Burbach 14900 16200 Ludwigshall Aktien 71 72
Varlstund 6600 6950 Nousolistedt 25930 4050Dentsohs Kall Akt Foustassfurt 135000 14060
Friedriohshan Akt 144 145 Nordhäuser Kals A 110 126
uldekauf Sondershb 20700 21400 Prin Adalbert Akt 68 64
Grosshere v Saohsen 8900 9900 Reiohskrone Lossa 1300 1400
Gunthershall 6200 53060 Kiohard 7780 8625Hannov Kali Aktien 76 80 Ronnenberg Aktien 122 123
Hansa 8tlberderg 7150 73600 Rothenberg 3200 3800
Hattort Aktien 131 90 132,50 8 aohsen Weimar 8200 8300
Heiligenroda 9150 vu00 Salzdetturth Aktien 399 387
Heldburg Aktien vo 69 Salzmände 6e50 67650Heldrungen 1 1245 1275 Siegtried I 6300 6400eringen 7301 5900 Siegmundshall Aſt 180 188
Hermann I 2150 225 Teutonia Aktien 90 T
Hohentels 73001 7499 Walbeek 300 C 450Hohengoliern An 73501 7450 Wilbelmshal 10600 10900
Hugo 11600 11065 Wintershall 16500 19500Immenrode 40900 9060

t Von der Reichsbank
in der Donnerstagsitzung des Zentralausschusses der Reichs

bank legte Exzellenz Havenstein der den Vorsitz führte den
Zwischenausweis vom 25 d M vor und führte aus dass die
Politik der Vorsicht und des Abwartens hinsichtlich der Dis
kontbemessung richtig gewesen sei Es bestehe eine starke An
Spannung am Geldmarkt die Geldsätze an der Börse seien hoch
und an die Reichsbank würden grosse Ansprüche gestellt Die
Anlagen stellten sich durchschnittlich um ca 100 120 Mill Mk
höher als in den Jahren vorher nur die Jahre 1907 und 1908
wiesen höhere Zahlen auf Hinsichtlich der Notenreserve habe
die Verschlechterung gegenüber dem Vorjahre zugenommen
Am 15 d M sei diese um 27 am 23 um 44 und am 25 um
83 Mill Mk hinter der vorjährigen zurück geblieben Ob bald
eine Besserung eintreten werde stehe dahin Angesichts der
Vorstehenden Ausführungen können sich das Direktorium nicht
entschliessen eine Veränderung des Diskontsatzes vorzu
schlagen es müsse weiter abgewartet werden

Ferner wurde noch die Auszahlung der Abschlagsdividende
genehmigt auch wurden einige Stadt und Eisenbahnanleihen
um Lombardverkehr bei der Beichsbank zugelassen

Kaliwerk Ludwigshall Akt Ges
In der Generalversammlung war ein Kapital von 2 188 000

lark bei einem Aktienkapital von 5 Mill Mk vertreten Von
der Verwaltung wurde über das Geschäftsjahr mitgeteilt dass
es gelungen sei Salzfelder von geringerer Mächtigkeit mit einer
Förderung von 2 bis 3 Jahren aufzuschliessen Im Nordfeide
Sei die Aufschliessung eines grösseren Feldes mit einer Mächtig
keit bis 80 m und einer Förderung von mindestens 50 Jahren
gelungen Im Südfelde sei Hartsalz gefunden worden Die
Aufschliessungen entsprächen nicht den Hofinungen obgleich
der Abbau des Nordfeldes sich Voraussichtlich günstig stellen
Werde Von der Herstellung eines zweiten Schachtes wolle
man so lange absehen bis ein grösseres Feld in Aussicht stehe
Im laufenden Geschäftsjahre sei das Werk bisher gut beschäftigt
m ersten Vierteljahr habe sich ein Betriebsüberschuss von
220 000 Mk ergeben

In der darauffolgenden lebhaften mehrstündigen Diskussion
Wurden an die Verwaltung sehr eingehende Fragen über die
Mächtigkeit des Lagers den Prozentsatz des Kemalits usw ge
Stellt Vom Vorstand wurde erklärt dass der Chlorkalium
sehalt 14,5 Proz betrage Ueber das Hartsalz könne Näheres
nicht mitgeteilt werden da Hartsalzaufschlüsse noch nicht ge
macht seien Es seien dies keine so ausgezeichneten Zahlen
Wie von Aktionären behauptet wäre da Nordhausen zum Bei
Spiel 18 Proz und Immenrode bis zu 24 Proz aufweise

Der Jahresabschluss wurde bei der Stimmenthaltung eines
Aktionärs genehmigt Ein Aktionär legte gegen die Genehmigung

l

A Tdes Jahresberichtes und Bntlastung der Verwaltung Protest ein
Ueber die Gründe der Fusion mit der Aktiengesellschaft Deutsche
Kaliwerke in Bernterode wurden von der Verwaltung eingehende
Mittellungen gemacht die aber von der Versammlung mit der
Begründung beanstandet wurden dass die Verwaltung die Aus
sichten der Deutschen Kaliwerke zu günstig beurteile während
über das Kaliwerk Ludwigshall zu wenig gesagt worden sei
Nach ausgedehnter Erörterung in der vorwiegend Gegner der
Fusion zu Worte kamen wurde der Antrag auf Fusion der Ge
sellschaften schliesslich mit 920 gegen 1251 Stimmen abgelehnt
Ein Antrag aus Aktionärkreisen den Deutschen Kaliwerken an
zubieten zu den Fusionsanträgen eine bare Zuzahlung von
200 Mk zu leisten wurde von den anwesenden Aufsichtsrats
mitgliedern der Deutschen Kaliwerke als undiskutabel abgelehnt

Die Zeichnungen auf die neue bayerlsche Anleihe decken
den ausgeschriebenen Betrag mehr als voll und für mehr als
die Hälfte des Betrages wurde freiwillig die Sperre übernommen
Von ihrem Nürnberger Korrespondenten geht der Voss Ztg
hierzu noch folgende Drahtmeldung zu Das Resultat der
gestrigen Zeichnungen auf die neue bayerische Staatsanleihe
wird mit Rücksicht auf die derzeitige Lage des Geldmarktes in
unterrichteten Kreisen als sehr befriedigend bezeichnet Die
Zeichnungen unter denen kleinere zahlreich vertreten sind ver
folgen durchweg Anlagezwecke

Die neue 4proz mexikanische Goldanleihe wurde wie aus
Mexiko per Kabel gemeldet wird von der Regierung im Be
trage von 10 Mill Doll bei den Bankhäusern Spever Co in
New Vork und Gebrüder Speyer in London untergebracht

Preiserhöhungen der A G Nachdem kürzlich die Firmen
die an der elektrischen Schwachstromindustrie beteiligt sind
einen generellen Preisaufschlag von 10 Proz beschlossen haben
werden nunmehr auch von den Starkstromfabriken Preis
erhöhungen vorgenommen Wie man hört hat die A G ihren
Kunden mitgeteilt dass sie einen generellen Preisaufschlag von
10 Proz auf Maschinen und Apparate berechne Die Preis
erhöhungen in der Elektrizitätsindustrie die bisher bekanntlich
trotz ihres überaus starken Absatzes immer über niedrige Preise
geklagt hat sind einerseits als Folge der gerade für diese In
dustrie sehr beträchtlichen Preissteigerungen der hauptsäch
lichsten Rohmaterialien zu bezeichnen und finden in diesen Preis
steigerungen auch eine gewisse Bechtfertigung Andererseits
sind sie gerade jetzt dadurch ermöglicht worden dass die früher
für die grossen Konzerne so unbequeme Schleuderkonkurrenz
der Bergmann Werke nach deren freundschaftlicher Anlehnung
an die Siemens Schuckert Werke beseitigt bezw Vverringert
worden ist

Auch bei den Sliemens Schuckert Werken schweben Er
wägungen die auf eine generelle Erhöhung der Verkaufspreise
für Maschinen usw hinzielen Ein definitiver Beschluss ist in
des zurzeit noch nicht gefasst

Keine Erhöhung der 7inkpreise Die von manchen Seiten
erwartete Preiserhöhung für Zink ist aus geblieben Wie man
hört wurde in der gestrigen Sitzung des Deutschen Zinkhütten
verbandes beschlossen die Preise unverändert zu lassen Es
wurde festgestellt dass die Verkäufe im Mai sehr befriedigend
waren Die nicht sehr hohen Vorräte an Rohzink erfuhren eine
weitere Verminderung Eine Preiserhöhung ist spätestens bis
Ablauf des ersten Drittels des Juni in Aussicht genommen

Die Grobblechkonvention wird voraussichtlich für das dritte
und vierte Ouartal keine offizielle Preiserhöhung vornehmen
Die Preise für Bleche sind bereits stark gestiegen und die
meisten Werke sind bis Jahresschluss aus verkauft Somit
kommt nur eine Preiserhöhung für Zusatzkäufe in Betracht

Der Kupferblechverband erhöhte abermals die Preise um
2 Mk auf 184 Mk

Vereinigte Smyrnateppichfabriken In der Generalversamm
lung bemerkte der Vorsitzende dass die Bevorzugung der
minder wertigen orientalischen Teppiche seitens der Mode sowie
höhere Löhne und Rohstoffpreise denen gegenüber die Fabrikats
preise nicht wesentlich aufgebessert werden können vornehmlich
die Ursachen der unbefriedigenden gesellschaftlichen Ergebnisse
wären Das Unternehmen sei ausreichend beschäftigt könne
aber nur durch eine Zusammenziehung der Betriebe zu einer
rentablen Fabrikation gelangen Es wurde beschlossen den Sitz
der Gecgellschaft von Berlin nach Kottbus zu verlegen

Die Zündholztabrik Aken Elbe stellte die Zahlungen infolge
des Fallissements der Köthener Bankfirma Lüdicke Müller ein

Im Konkurse der Deutschen Steingutfabrik Akt Ges vorm
Hubbe wird die erste Auszahlung kaum Vor einem halben Jahre
stattfinden können In Interessentenkreisen wird mit einer Quote
von 30 Proz gerechnet

Waren und Prockiulkste
Getrelde

Berliner Produktenbörse 30 Mal Am Prähmaerktsortierten Weizen inlünd 227,00 228,00 ab Bahn und frei Mäbhle
246 on inländ 193,50 194,00 ab Bahn und trei Mähle Rater

märkisoher meoklenburgiseher pomm preussiseh posenseher un
sohlesisoher fein 211 216 mittel 206 2160 gering 202 205 russiseh
und Donau mittel 203 297 gering 199 202 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikaniscoher mixed 186 189 abtallonder runder
183,90 188,00 trei Wagen Gerste inländische Fattergerste mittel
and gering 197,00 202,00 gute 203 210 russische und Donau leiohte

sohwere ab Bahn und trei Wagen Erbseniniändisohe und ausländisohe Fatterware mittel 181 183 Tauben
erbsen 189 200 ab Bahn und trei Wagen Weilzenmehl 00 25,75
bis 28,50 Roggenmohl o und 1 22,60 24,90 Weigenkleie
14,00 14 50 Roggen kleie 75 16 00

Magdeburg 30 Maſ DIie Notierungen verstehen sioh tör
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizer engl und
Sommer rudig gut 2183 222 Weiren Kolben Roggen
inländ lustlos gut 193 166 Gerste ausländ Futtergerste stiil
gut 185 190 Hater inländ ruhig gut 208 211 Mais runder
matt gut 180 183 amerik bunter gut AHamburg 30 Mai Getreidemarkt Weiaen rahig Ostholst
NMecklbg 227 829 Roggen ruhig Meceklburg und Pomm 197 199
Gerste ruhig addrass 168 170 Hafer fest Holsteiner

eoklenbue neuer Holsteiner und Meoklenbarger 210
bis 217 Mais still La Plada 143 146 mixed mixed looo

Post 39 Mai Weison per Mai I11,69 11,61 Okt G
B Roggen per Okt B Hafer per Okt G

ug 97 8,96 B Raps Aug 18 00 G 18 10 B
Iiverpool 30 Mai Roter Winterweizen per Mai 7,7 per

Juli 7 Sr Mais Juli 5,3, La Plata Sept 5,1, Stinx We Deüwever i Se Konweai u 6,67 ept 6,62 oV 6 62 Jan 6,57Umeat 150,900 kg J e

Zucker 2Hamburg 20 Mai Räabenronzuoker 1 Produkt Bacta 859
Kendement neue Ceanose rei an Bord Ramburg

Mat Wie h rnper gJuni 1370 12,671 12,60s Juli e ges 12 ,50 12,60 vv August e 13,02 12 65 12,67Okt Dosr 10 771 10,80 tJan MAuirz 10,5 i 16 87 10,87 v
rabig bedagaptes behauptet

4 Kaffeeambarg 30 Mal Good aver Santo e
rer naohm adendse

por Mai G 606September 6868 68 88 g
v Mr 671 G 67 G 67 6behauptet behaugtet behauptet

Provistiocoefreie Abgabe in festverzinsliehen erstklaeeigen Wertpapieren
Havro 30 Mai Kallee good arerage Santoe per Mai s

per Sept 89, per Dez ver Murz 82 StihKio de Janerro 20 Mal Kadee Zutahren 6,000 Ba0t in Rio
10,000 Saok in Santos

Eler
Berlin 30 Mai Eier pro Sohoek volltrisohe auständien

in und auslindisehe bessere Sorten 3,35 8 70 in und aua
jandisohe gori Sorten 9,15 9,25 aweitesorten Kahbhadseier Kalkeier Kleine Eifer 3,05 3 16 M Maiter

Kartoftetmehl und Stärke
Magdebarg 30 Mai Prima Lartoffelstärke und Mehl

100 kg 33 ,50 84,00 Fest
Berlin 30 Mai Kartoßtelwehbl und Stärke 34,90 FeuobtesKartoffelmehl e we tSpickus
Nordhaus en 80 Mai Branntwein 35 Vol Prot fär 100 53

104 105 86,50 67,0 do 40 Vol Proz für 100 kg G05
97 00 98,00 Mark per Mat 1612 ohne Vass ab Brennerei

Fettwareo und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 29 Mai 1912
Butter Das Geschäft war wie gewöhnlich nach den

Feiertagen ruhiger da jedoch die Einlieferungen infolge des
Festes klein und sehr unregelmässig waren und sofort Absatz
fanden konnte der erwartete grössere Preisrückgang noch nicht
eintreten Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossen
schaftsbutter Ia Qualität 119 121 Mk do Ha Qualität 115 bis
118 Mk Schmalz Die Unterbrechung des regelmässigen
Geschàäfts durch die Feiertage blieb ohne Einfluss auf den Markt
Derselbe konnte sich vielmehr weiter befestigen und die Preise
zeigten langsam steigende Tendenz Die Konsumnachfrage ist
auch nach dem Fest gut Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 60,25 61,25 Mk amerik Tatfelschmalz
Borussia 63 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 61,50 68 Mk
Berliner Bratenschmalz Kornblume 62,50 68 Mk Speck

Unverändert
Hamburg 30 Mai

Chamhboerlain 54 05
Raboö loko 73,00 per OKe 72,50Koln 30 April
Chemische Produkte

Hambarg 30 Mai Chiliealpe ter per ioko 10 ,37 Febr Mars
10,80 trei FVahrreng Hamburg Fest

Wolle
Bremen 30 Mai Baumwolle still Vp loko middl 59 2d
Liverpool 30 Mai Baumwolle Umaats 8 000 Ballen rupors

12000 Ballen davon Amerikaner 8000 Ballen
Liverpool 30 Maf Aegyptisohe Baumwolle per Jalit 69,33
Alexandria 30 Mai Aegyptische Baumwolle per Jall 18,08

Nov 18,08 Des 18,05

Stadtsohmalsz 61 00 merik Steam 52,25

Metalle

London 30 Mai Ohiſi Kupfer stetig 7 Mon 76Zinn Straits stetig 204 3 Mon 197 Blet span fest 165,
engl 17 Zink gewöhnl Marke rubig 252, spes Marke 26

Schiffsnachriechten
Hamburg Amerixa Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 30 Mai Amerika 1 Juni Cleve
land 8 Juni President Grant 13 Juni Kaiserin Auguste Viktoria
15 Juni Cincinnati 18 Juni Pennsylvania 27 Juni Amerika
29 Juni President Lincoln Nach Boston 5 Juni Bulgaria
18 Juni Batavia Nach Baltimore 5 Juni Bulgaria 18 Juni
Batavia Nach Philadelphia 6 Juni Graf Waldersee 21 Juni
Prinz Oskar Nach New Orleans 15 Juni Bermuda Nach
Kanada 31 Mai Willenad 14 Juni Köln Nach Westindien
1 Juni Sarnia 3 Juni Patagonia 5 Juni Sachsenwald 6 Juni
Mecklenburg 15 Juni Westphalia 19 Juni Schwarzwald
Nach Mexiko 3 Juni Steigerwald 14 Juni Corcovado 17 Juni
Antonina Nach Ostasien 31 Mai Brisgavia 5 Juni Golden
fels 7 Juni Preussen 14 Juni Suevia Nach Wladiwostok
30 Mai Abergeldie 18 Juni Aberlour Arabisch Persischer
Dienst 25 Juni Almeria

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlleht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 29 Mai von Southampton Kaiser

Wilhelm der Grosse 29 Mai in New Vork Bremen 29 Mai in
New Vork Neckar 28 Mai in Philadelphia Pisa 27 Mai in
Montreal Erlangen 29 Mai von Lissabon Wittekind 28 Mai
in Montevideo Derfflinger 29 Mai in Hongkong Vorck 28 Mai
in Genua Kronprinz Wilhelm 29 Mai in Bremerhaven Kaiser
V ilhelm II 28 Mai von New Vork Frankfurt 28 Mai von
Montreal Willehad 29 Mai in Hamburg Kleist 28 Mai von
Neapel Prinz Sigismund 28 Mai von Hongkong Prinzregent
Luitpold 29 Mai von Marseille Schleswig 28 Mai von Ajaccio

Oesterrelchischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 2 und 4 Juni Graf Wurmbrand

3 und 5 Juni Almissa 31 Mai 2 und 4 Juni Metcovich
nach Dalmatien 1 Juni Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohen
lohe 3 Juni Linie Triest Spizza A Sarajevo 4 Juni Eillinie
Triest Cattaro A Baron Gautsch 5 Juni Dalmatinisch alba
nesische Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt
Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 31 Mai
Thessalische Linie B Karlsbad 2 Juni Griechisch orientalische
Linie B Styria 2 Juni Eillinie Triest Alexandrien Wien 2 Juni
Linie Triest Syrien B Amphitrite 4 Juni Eillinie Triest Kon
stantinopel Praga nach Ostindien China Japan I Juni Linie
Triest Bombay Semiramis 4 Juni Linie Triest Shanghai
Körber 10 Juni Linie Triest Kobe Vorwärts 25 Juni Linie
Triest Kalkutta Gisela

Wassorstände
bedeutet Aber unter Nall

Sante und Vntruwt
Trtern Brückenpegel 29 Aai 10 30 Mat ra nWeissonteis Oberpegei s a 35 7
eng Unterpegel m 772 qizt 4r

Berud Unoterpegol 92 83 13
Kalbe Sberpegel Tuiesl 1v Unterpegel a 02 v 6 o6

Iser Eer Rlbe Noldan

megbangl 20 c v i X S9 Koas 56n 43 82 um Bardy R d 96S 1,00 ZSoboneveei 783 14
v itde 0,60 5 16 7randels u 12 22 aMelinik 0,70 30 Wi o 4 4 7Leitmeriis 95 285 re B
Anesig 48 29 S rondurg uon 0,80 21 7 danedort n 7 Be n ead s uns omwerä a 132 72 Foll gemaldot x
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